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Flappachbad startet in die neue Badesaison
Eröffnung des idyllischen Naturfreibades ist für 18. Mai geplant
Bei guter Witterung öffnet das Flap-
pachbad am Montag, 18. Mai, für die 
neue Badesaison. Das Team unter der 
Leitung von Holger Klink begrüßt die 
Badegäste im beliebten Naturfreibad.

�Wir freuen uns, die Saison zu eröffnen 
und hoffen auf eine sonnige Saison 
sowie zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. Dabei können wir auf ein 
eingespieltes Team bauen - von den 
Fachangestellten für Bäderbetriebe, 
den Rettungsschwimmern bis hin zu 
Reinigungskräften und den Mitarbeite-
rinnen an der Kasse�, betont Klink.

Holger Klink, neuer Badeleiter des Flappachbades 
und des Hallenbades Eschach, und Zoe Dankwart, 
Badeleiterin des Hallenbades freuen sich auf zahl-
reiche Besucher.� Foto: Stadt Ravensburg

Öffnungszeiten
Die Saison ist wie folgt unterteilt:
� Vorsaison (voraussichtlich 18. Mai -

31. Mai): täglich 13 bis 19 Uhr
� Hauptsaison (1. Juni � 30. August):

täglich 10 bis 20 Uhr
� Nachsaison (31. August � 13. Sep-

tember): täglich 13 bis 19 Uhr

Vom 1. Juni bis 18. Juli wird ein Flexi-
betrieb angeboten: Bei gutem Wetter 
öffnet das Flappachbad, bei schlech-
tem Wetter das Hallenbad. Badegäs-
te können sich telefonisch unter 0751 

22228 sowie unter www.ravensburg.de 
informieren, welches Bad geöffnet hat.

Schlechtwetterregelung
Auch in diesem Jahr gilt die bewährte 
Hitze- und Schlechtwetterregelung: Bei 
25 Grad im Schatten um 18 Uhr bleibt 
das Flappachbad bis maximal 20.30 
Uhr geöffnet. Bei anhaltendem Regen 
oder Temperaturen unter 15 Grad bleibt 
es geschlossen. Bei morgendlichem 
Regen und späterer Wetterbesserung 
ist von 13 bis 19 Uhr geöffnet.

Angebote für Groß und Klein
Das Flappachbad bietet zahlreiche 
Freizeitmöglichkeiten: Eine Slackline-
Anlage, zwei Beachvolleyballfelder, 
Tischtennisplatten sowie Spiel- und 
Liegewiesen sorgen für sportliche Ab-
wechslung. Im Wasser laden Sprung-
anlage und Wasserrutsche zum Bade-
vergnügen ein. 

Kinder können sich beim Kletter- und 
Spielturm austoben. Bälle, Tischtennis-

schläger und Sandspielzeug können 
ausgeliehen werden. Ergänzt wird das 
Angebot durch SUP-Verleih und -Kurse.

Badebus und Erreichbarkeit
Während der Hauptsaison verkehrt 
stündlich ein Badebus zwischen Bus-
bahnhof und Flappachbad, in der Vor- 
und Nachsaison dreimal täglich. Bei 
schlechtem Wetter entfällt der Betrieb. 
Fahrpläne sind online unter www.stadt-
bus-rv-wgt.de oder telefonisch unter 
0731 15500 abrufbar.

Familienförderung und Eintritt
Familien pro�tieren von der Familien-
förderkarte mit drei freien Eintritten 
im Juni, Juli und August. Der regulä-
re Eintritt beträgt 4,50 Euro, ermäßigt 
2,40 Euro, Kinder unter sechs Jahren 
haben freien Eintritt. Für Wellpass- 
und Hanse�t-Mitglieder ist der Besuch 
kostenlos. 

Mittlerweile können viele Karten auch 
online erworben werden.

Wahl-Großeltern

Info-Nachmittag am 20. Mai im 
Rathaus. Gesucht werden weite-
re Engagierte für Kinder, die keine 
Großeltern vor Ort haben
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Frühlingsfest 

Der Schussenpark feiert vom 29. 
bis 31. Mai die Eröffnung des 
neuen Biergartens �Schussen-
Garten�. Ein buntes Programm 
macht den Park endgültig zum 
Treffpunkt für alle Generationen
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Das Flappachbad startet am 18. Mai in die neue Badesaison.� Foto: Don Ailinger
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Zeichen für Toleranz: Regenbogenfahne 
weht am 17. Mai am Rathaus 
Zum Internationalen Tag gegen Homo-, 
Bi-, Inter- und Transphobie (IDAHOBIT) 
am Sonntag, 17. Mai, hisst die Stadt 
Ravensburg eine Regenbogenfahne am 

Rathaus. Die Stadt setzt damit ein sicht-
bares Zeichen für Respekt, Toleranz, 
Gleichberechtigung und die Akzeptanz 
sexueller und geschlechtlicher Vielfalt.

Einladung zur öffentlichen Sitzung

Halbseitige Sperrung der  
Eywiesenstraße

STADTNACHRICHTEN

Am Mittwoch, 20. Mai tagt der Bil-
dungs-, Sozial- und Sportausschuss 
um 16 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Marienplatz 26, in Ravens-
burg. Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Vorstellung der neu-
en Pro�le der Realschule Ravensburg, 
die Entgeltordnung städtischer Horte 
ab Schuljahr 2026/27 sowie der Jah-
reszuschuss für die Volkshochschule 
Ravensburg.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an der öffentli-
chen Sitzung teilzunehmen.

Aktuelle Informationen 
rund um Sitzungen �nden
sich im Bürgerinformationssystem un-
ter https://session.ravensburg.de/bi.

Einladung zur Sitzung des Schülerrates
Zu einer öffentlichen Sitzung kommt der 
Schülerrat mit dem Gemeinderat am 
Montag, den 18. Mai zusammen. Die 
Sitzung beginnt um 17 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses. Themen 
sind u.a. Bestellbus MOBI und E-Bi-
ke-Verleihsystem, Anregungen zur Fa-

milienförderung, Rückmeldungen zum 
Schussenpark, Kulturbühnen Neuaus-
richtung ab 2029, mentale Gesundheit, 
sowie politische Aufklärung und De-
mokratiebildung. Zudem wird es einen 
Raum für Fragen aus dem Gemeinderat 
an die Jugendlichen geben.

Zukunft der Weststadt mitgestalten
Die Stadt Ravensburg lädt Interessierte 
zur Perspektivwerkstatt am Dienstag, 
19. Mai, ein. Treffpunkt zur gemeinsa-
men Ortsbegehung ist um 16.30 Uhr am 
Brunnen vor der Dreifaltigkeitskirche; die 
Werkstatt beginnt um 18 Uhr im Drei-
faltigkeitssaal. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Ziel der Veranstaltung ist es, 
Orte, Merkmale und Qualitäten der West-
stadt zu identi�zieren und Wege zu be-
raten, wie diese langfristig gesichert und 
weiterentwickelt werden können. Die Er-
gebnisse werden in den laufenden Pla-
nungsprozess des Projektes �Zukunfts-
quartier Grüne Weststadt� eingebracht; 
die Ergebnisse sollen im Frühjahr 2027 
dem Gemeinderat vorgestellt werden. 
Die Perspektivwerkstatt ist Teil eines um-
fassenden Entwicklungsprozesses, um 
die Weststadt als attraktiven Wohnstand-
ort und wichtigen Versorgungsschwer-
punkt nachhaltig zu stärken. Mit dem 

2021 beschlossenen Sanierungsgebiet 
�Grüne Weststadt� wurden bereits wich-
tige Grundlagen geschaffen. Neben För-
dermöglichkeiten für private Eigentümer 
rückt nun verstärkt der öffentliche Raum 
in den Fokus. Aktive Bürgerbeteiligung ist 
dabei ein wesentlicher Bestandteil.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind ein-
geladen, ihre Ideen einzubringen und die 
Zukunft der Grünen Weststadt aktiv mit-
zugestalten.

Für Fragen steht 
Manuela Wohlhüter 
vom Umweltamt der 
Stadt Ravensburg gerne unter um-
welt@ravensburg.de zur Verfügung. 
Nähere Informationen gibt es unter 
www.ravensburg.de/zukunftsquar-
tier-gruene-weststadt.

Ab Montag, 18. Mai, wird die Eywie-
senstraße in Ravensburg zwischen der 
Kreuzung Schützenstraße und dem 
Abzweig zur Straße Im Kammerbrühl 
abschnittsweise halbseitig gesperrt. Zu-
dem wird ein Halteverbot eingerichtet. 
Fußgänger werden gebeten, die Be-
schilderung vor Ort zu beachten. 
Die TWS Netz GmbH verlegt in diesem 
Bereich neue Stromleitungen und Leer-
rohre für künftige Stromnetzerweiterun-
gen. Mit dieser Maßnahme stärkt der 

Energieversorger das Mittelspannungs- 
und Niederspannungsnetz und sichert 
so die zuverlässige Energieversorgung. 

Die Bauarbeiten werden so zügig wie 
möglich durchgeführt und sollen vor-
aussichtlich bis zum 12. Juni 2026 ab-
geschlossen sein. Die TWS Netz baut 
ihr Stromnetz kontinuierlich aus und 
modernisiert es stetig. Mit den Tiefbau- 
und Rohrbauarbeiten wurden regionale 
Firmen beauftragt.

1.656 Tempoverstöße im März
Im März hat die Stadt Ravensburg an 
rund 45 Stadtstraßen mobile Geschwin-
digkeitskontrollen durchgeführt. Im Fokus 
standen Wohngebiete und Einfallsstraßen. 
Ziel war die Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit, zugleich gingen zahlreiche Bür-
gerwünsche aus den Wohngebieten ein.

Viele halten sich an Regeln
Von etwa 50.400 gemessenen Fahrzeu-
gen waren 1.656 zu schnell unterwegs. 

Besonders häu�g wurde in der Wangener 
Straße, der Georgstraße und der Boden-
seestraße in Dürnast geblitzt.

Anzeigen und Fahrverbote
Aus den Verstößen resultierten insgesamt 
140 Anzeigen und 1.516 Verwarnungen. 
Fünf Fahrverbote wurden ausgesprochen. 
Die vollständige Übersicht der Messergeb-
nisse stellt die Stadt auf ihrer Homepage 
unter www.ravensburg.de bereit.

Schließtage nach P�ngsten
Die Freiwilligenagentur Ravensburg, die 
Ticket-Tafel, der Wahl-Oma-/Opa-Ser-
vice mit Babysitter Vermittlung haben 
vom 26. bis 29. Mai geschlossen. Ab 
1. Juni ist das haupt- und ehrenamtli-
che Team zu den Sprechzeiten wieder 

erreichbar. Die erste Sprechstunde der 
Ticket-Tafel �ndet am Dienstag, 2.
Juni von 14 bis 16 Uhr statt. Die erste 
Sprechstunde des Wahl-Oma-/Opa- 
Service ist wieder am Mittwoch, 10. 
Juni von 14 bis 16 Uhr. Südbahn-Sperrung ab 15. Mai ausge-

weitet bis Aulendorf 
Ab Freitag, 15. Mai um 22 Uhr beginnt 
die Phase 2 der Streckensperrung auf 
der Südbahn. Die bereits bestehende 
Sperrung zwischen Friedrichshafen und 
Ravensburg wird bis zum 8. Juni um 4 
Uhr ausgeweitet bis Aulendorf. Dann ist 
auf der gesamten 41 Kilometer langen 
Verbindung Friedrichshafen � Ravens-
burg � Aulendorf kein Zugverkehr mög-
lich. Die Strecke wird mit dem Schie-
nenersatzverkehr bedient. 

Was ändert sich? 
Die aus der ersten Bauphase (Fried-
richshafen � Ravensburg) bekannten 
Ersatzbuslinien RB 91 und RE 5 werden 
über Ravensburg hinaus bis Aulendorf 
verlängert, sodass auf der gesamten 
Strecke zwischen Friedrichshafen und 
Aulendorf Ersatzverkehr herrscht.

In Ravensburg entsteht eine neue Er-
satzhaltestelle in der Charlottenstra-
ße, wenige Meter vom Busbahnhof in 
Richtung Innenstadt. Dort fahren dann 
die Ersatzbusse Richtung Aulendorf ab 
(RE 5 und RB 91). Die Busse Richtung 
Friedrichshafen fahren, wie bisher, am 
Bussteig 2 ab.

Die Ersatzverkehrslinie Ravensburg � 
Markdorf besteht weiter. Abfahrtsplatz 

ist jedoch künftig der Bussteig 13. 

Wo be�nden sich die zusätzlichen 
Ersatzhaltestellen? 
In Aulendorf �ndet man den Bus RE5 
am Bussteig 1 und den RB 91 am Bus-
steig 3.
In Mochenwangen ist die Ersatzhalte-
stelle Alte Kirche in der Ortsmitte zu �n-
den, in Niederbiegen am Bahnhof und 
in Weingarten am Charlottenplatz.

Lagepläne und Wegbeschreibungen 
sind für alle Stationen auch unter www.
bahnhof.de > Ersatzverkehr zu �nden. 

Die Fahrplanzeiten sind 
in der elektronischen 
Fahrplanauskunft hinterlegt. Indivi-
duelle Verbindungen per Eingabe 
von Start und Ziel sind unter an-
derem hier verfügbar: www.bodo.
de, www.bahn.de, bodo-App, DB 
Navigator.
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Stadt Ravensburg baut die Hortbetreuung an Grundschulen aus

Das Ganztagsförderungsgesetz (Ga-
FöG) schafft erstmals einen bundes-
weiten Rechtsanspruch auf ganztägige 
Betreuung für Kinder im Grundschul-
alter. Familien erhalten eine verlässli-
che, meist gebührenbasierte Betreuung 
für Grundschulkinder, die die Lücke 
an Grundschulen schließt. An Ganz-
tagesschulen entfällt die Gebühr. Das 
GaFöG entlastet Eltern bei der Verein-
barkeit von Beruf und Familie und stellt 
gleichzeitig Kommunen vor den Auftrag, 
entsprechende Plätze und Infrastruktur 
auszubauen.

Was das GaFöG regelt
Ab dem Schuljahr 2026/27 haben 
Grundschulkinder Anspruch auf eine 
Förderung und Betreuung über den 
Unterricht hinaus, zunächst in der 1. 
Klasse und schrittweise bis 2029/30 in 
den Klassen 1�4. Diese Betreuung um-
fasst in der Regel bis zu acht Stunden 
pro Tag an allen fünf Werktagen, wobei 
die Unterrichtszeit mitgerechnet wird. 
Ebenso wird eine Ferienbetreuung ge-
währleistet.
�

Personal: Neue Planstellen
Die Ganztagsförderung erfordert zu-
sätzliche Fachkräfte � etwa Erziehe-
rinnen und Erzieher, pädagogische 
Fachkräfte in Horten sowie projektbe-
zogenes Personal in der Schule. Um die 
geforderten Betreuungszeiten sicher-
zustellen, muss die Stadt Ravensburg 
diese Kapazitäten planmäßig vorhalten.
�
Voraussetzungen vor Ort
Die Stadt wird deshalb zehn neue Plan-
stellen schaffen. Dies hat der Gemein-
derat nach Vorberatungen im Verwal-
tungs- und Wirtschaftsausschuss sowie 
in den Ortschaftsräten beschlossen.

Gleichzeitig müssen die räumlichen und 
technischen Voraussetzungen geschaf-
fen werden: mehr Gruppenräume, Es-
sensinfrastruktur, Sanitäranlagen sowie 
Ausstattung für den Ganztagsbetrieb. 
Neben dem Neubau der Grundschule 
Kuppelnau, die ab 2029 mit dem Ein-
zug in den Neubau für alle vier Klassen-
stufen das Ganztagskonzept umsetzen 
kann, ist die Realisierung des Hauses 
der Betreuung in Oberzell eine große 
Maßnahme. Aber auch an den anderen 
Grundschulen wird es bauliche Maß-
nahmen geben. 

Alle acht Grundschulen in städtischer
Trägerschaft werden stufenweise für 

dieses Angebot �t gemacht: Die Grund-
schule St. Christina wird durch den 
Umzug der Schule �St. Christina SBBZ 
Lernen� an den Standort Neuwiesen-
schule Platz gewinnen, die Neuwiesen-
schule gewinnt Raum durch den Aus-
zug der Gemeinschaftsschule in die bis 
im Jahr 2031 im Bestand ertüchtigte 
Kuppelnauschule. Nur mit diesen und 
weiteren baulichen Maßnahmen kann 
die Stadt Ravensburg genügend Hort-
plätze schaffen und die gesetzlichen 
Anforderungen an Öffnungszeiten und 
Sicherheit erfüllen.
�
Tatsächlicher Bedarf
Das erstmals durchgeführte Online-An-
meldeverfahren für die Horte ist für das 
Schuljahr 2026/2027 abgeschlossen. 
Dabei hat sich gezeigt, dass 75 Prozent 
der Schüler zum Hort an mindestens 
drei Tagen der Woche angemeldet wur-
den. 

Gleichzeitig konnten auch Randzeiten am 
Morgen und am Nachmittag und zusätz-
liche Tage gebucht werden, auch diese 
Möglichkeit wird gut angenommen.

Das Angebot ermöglicht eine gute Ver-
bindung von Familie und Berufstätigkeit 
und ist aus Sicht der Stadt ein wichtiger 
Beitrag für gute Bildung und den Wirt-
schaftsstandort Ravensburg.

DAV stimmt für neues Kletterzentrum in Ravensburg

Die Mitglieder des Deutschen Alpenver-
eins (DAV) Ravensburg haben grünes 
Licht für ein neues Vereins- und Klet-
terzentrum gegeben. Bei einer außer-
ordentlichen Versammlung votierte eine 
deutliche Mehrheit für das rund 10,5 
Millionen Euro teure Projekt. Der Bauan-
trag soll in den kommenden Tagen ein-
gereicht werden. Der DAV ist mit rund 
10.000 Mitgliedern der größte Verein 
der Stadt. Das bisherige Vereinsheim in 
Rechenwies reicht für den wachsenden 
Bedarf � insbesondere in den Jugend-
gruppen � nicht mehr aus. 

Finanzierungskonzept
Die Finanzierung basiert auf einem Mix 
aus Eigenmitteln (rund eine Million Euro), 
Zuschüssen, Spenden, Sponsoring so-
wie geplanten Bankdarlehen in Höhe 
von etwa fünf Millionen Euro. Auch die 
Stadt Ravensburg beteiligt sich: Sie 
gewährt einen Zuschuss über 500.000 
Euro und hat signalisiert, das bisherige 
Vereinsgebäude zu einem fairen Preis 
zu übernehmen. 

Spenden willkommen
Zuletzt konnte der Verein eine Finanzie-
rungslücke so weit schließen, dass nun 
Förderanträge und Kreditgespräche 
möglich sind. Gleichzeitig ruft der Verein 
eindringlich dazu auf, weiter zu spenden 

oder sich auf andere Weise an der Fi-
nanzierung zu beteiligen. Zwei vorsorgli-
che Beschlüsse erlauben es zudem, bei 
Bedarf in den Jahren 2026 und 2027 
Sonderumlagen zu erheben. 

Start 2027, Eröffnung 2028
Nach aktuellem Stand könnten die 
Bauarbeiten Anfang 2027 beginnen, 
die Eröffnung ist für Frühjahr 2028 vor-
gesehen. Geplant ist ein moderner Ge-
bäudekomplex an der Brühlstraße/Ecke 
Escher-Wyss-Weg mit Kletter- und 
Boulderhalle sowie Vereinsräumen.

Bedeutung für die Stadt
Für Ravensburg ist das Projekt mehr als 
ein Vereinsbau. Es soll das Gebiet west-
lich des Bahnhofs weiterentwickeln und 
als Bindeglied zwischen Sportzentrum 
und Schussenpark wirken. Gleichzeitig 
entstehen neue Kapazitäten für Schul- 
und Vereinssport, während bestehende 
Engpässe in der Kletterinfrastruktur ent-
schärft werden sollen.

Große Chance
Ravensburgs Oberbürgermeister Dr. 
Daniel Rapp betont die hohe städtische 
Relevanz: �Das neue Vereins- und Klet-
terzentrum ist für die Stadt eine große 
Chance: Es stärkt den Sportstandort 
Ravensburg, schafft für den mitglieder-

Außenansicht des geplanten DAV Vereins- und Kletterzentrums � Gra�k: DAV Ravensburg

stärksten Verein der Stadt einen zeitge-
mäßen Begegnungsort und trägt ganz 
maßgeblich zur weiteren städtebaulichen 
Aufwertung der Bahnstadt bei. Die haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitenden des 
Vereins haben mit sehr viel Kompetenz, 
Professionalität, Engagement, Transpa-
renz und Geduld den Entscheidungs-
prozess vorbereitet. Wir freuen uns, dass 
es auf dieser Grundlage so überzeugend 
gelungen ist, das Vertrauen der Mitglie-
derversammlung zu gewinnen. Bei den 
weiteren Umsetzungsschritten steht die 
Stadt auch weiterhin als Partnerin an der 
Seite des DAV.� 

Neues Gesetz fördert bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie - Stärkung von Bildung und Wirtschaftsstandort

Stärkung des Sportstandortes und städtebauliche Aufwertung der Bahnstadt

Die Hortbetreuung in Ravensburg wird ausgebaut. � Symboldbild: Adobe Stock

Mehr zum Projekt 
unter www.dav-ravensburg.info/de-
tails/neues-vereins-und-kletterzent-
rum-1.html
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750 Jahre Stadtrechte � 750 Jahre Zukunft!  

Ravensburg erinnert am Freitag, 12. 
Juni, an ein zentrales Ereignis seiner 
Geschichte: Vor 750 Jahren, im Jahr 
1276, verlieh König Rudolf von Habs-
burg der Stadt die Stadtrechte. Aus die-
sem Anlass lädt das Museum Humpis-
Quartier um 19 Uhr zu einem Festakt 
mit Podiumsdiskussion und Rahmen-
programm ein.

Blick auf Geschichte und Zukunft
Gemeinsam mit Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp sind alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen, 
auf diese historischen Weichenstellun-
gen zurückzublicken � und zugleich die 
Gegenwart und Zukunft Ravensburgs in 
den Blick zu nehmen. 
Mit der Verleihung der Reichsfreiheit war 

Ravensburg nun direkt König und Reich 
unterstellt und gewann an Autonomie 
und Selbstständigkeit. Aus heutiger 
Sicht der Beginn von �750 Jahren Zu-
kunft� für die Stadt.

Stadt als Lebensraum
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 
die Stadtgemeinde, die bis heute durch 
Merkmale und Funktionen gekenn-
zeichnet ist, die Städte bereits im Mit-
telalter auszeichneten: Institutionen der 
unmittelbaren Daseinsvorsorge, im Mit-
telalter Spitäler und Stiftungen, heute 
Krankenhäuser, P�ege- und Sozialein-
richtungen, werden in der Gemeinde 
zur Verfügung gestellt. Im Mittelalter 
und in der frühen Neuzeit bedeutete der 
Besitz des Bürgerrechts ein hohes Maß 
an persönlicher Freiheit, Gleichheit und 
Schutz. Schutz und Versorgung in Not-
fällen, etwa durch Feuerwehr und Poli-
zei, sind bis heute zentrale kommunale 
Aufgaben. In der Kommune trafen und 
treffen übergeordnete politische Ent-
scheidungen und globale Krisen auf die 
Lebensrealitäten von Bürgerinnen und 
Bürgern. Aber auch individuelle Hand-
lungsmöglichkeiten sind vor Ort am 
ausgeprägtesten: Politik und soziales 
Miteinander kann hier am direktesten 
mitgestaltet werden.

Diskussion aktueller Herausforde-
rungen
Ein moderiertes Podiumsgespräch wid-
met sich den heutigen Anforderungen 
an kommunale Strukturen. Es diskutie-
ren Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp, 

Die Stadt Ravensburg wird bei der 
P�ege von Grünanlagen zum Teil neue 
Wege gehen. Ziel ist die Stärkung der 
biologischen Vielfalt und des Umwelt-
schutzes. Gleichzeitig soll das neue 
Vorgehen Unterhaltskosten einsparen.

Zeitgemäße Grünp�ege
Der Standard im Unterhalt der Grün-
�ächen in Ravensburg ist bislang auf 
einem relativ hohen Niveau, das ist sehr 
kostenintensiv. Aufgrund in�ationsbe-
dingt steigender Preise und neu hinzu-
gekommener Flächen und Leistungen, 
wird diese Grünp�ege für die Stadt Jahr 
für Jahr teurer. Im Unterhalt selbst so-
wie beim Personal müsste die Stadt in 
den nächsten Jahren immer weiter auf-
stocken. Da das �nanziell nicht möglich 
ist, möchte die Stadt ihren P�egeauf-
wand so anpassen, dass Grün�ächen 
optisch weiter ansprechend bleiben, 
aber die P�ege vereinfacht wird. Der 
Gemeinderat hat dies vom Grundsatz 
her beschlossen. Die Verwaltung wird 

nun nach und nach die Maßnahmen 
umsetzen.

Kluger Personaleinsatz
Das bedeutet beispielsweise, dass die 
zeitlichen Abstände von Reinigungs- 
und P�egmaßnahmen vergrößert wer-
den. Dies wird möglich, indem P�anzen-
arten künftig so gewählt werden, dass 
sie entweder weniger schnell wachsen 
oder sich das Wachstum optisch harmo-
nisch in die Umgebung einfügt. Betroffen 
sind Grünanlagen und Parks allgemein, 
aber auch Spiel- und Bolzplätze. Um 
Unterhaltskosten einzusparen, möchte 
die Stadt prüfen, auf welche Spiel- und 
Bolzplätze eventuell ganz verzichtet wer-
den kann, und zwar dort, wo Plätze nicht 
mehr viel genutzt werden. 

P�egeleichte Staudenbeete
Zudem wird die Stadt die Wechsel�or-
beete auf dem Coswiger Platz, vor dem 
Konzerthaus und auf dem Mittelösch-
platz in der Weststadt in Staudenbeete 

mit mehrjährigen P�anzen umwandeln. 
So gibt es immer noch einen attraktiven 
Bewuchs, der aber deutlich weniger 
P�egeaufwand über die kommenden 
Jahre verursacht und die biologische 
Vielfalt fördert. An anderen Stellen 
möchte die Stadt vorhandene Stauden-
beete reduzieren und eine Wiesensaat 
vornehmen. Auch das spart Unterhalts-
kosten und dennoch bleiben grüne und 
ökologisch wertvolle Flächen erhalten. 

Klimafolgenanpassung
Auf bekiesten Wegen und Plätzen wird 
die Unkrautbekämpfung mit Heißwas-
ser künftig nicht mehr erfolgen. Auch 
wird die Stadt auf die über 40 Kübel-
p�anzen im Stadtgebiet künftig verzich-
ten, sofern sie keine verkehrslenkende 
Funktion haben. Private Kübelp�anzen, 
beispielsweise in der Außengastrono-
mie, sind davon nicht betroffen. Durch 
immer trockenere Sommer müssen sie 
täglich gegossen werden. Das bindet 
viel Personal beim Betriebshof, das 

die Stadt nicht hat. Zudem entste-
hen bislang Kosten für den Transport 
im Frühjahr und im Herbst und für die 
Einlagerung und P�ege über den Win-
ter hinweg. Das sind hohe Kosten, die 
künftig entfallen. Auch sollen die Hun-
dekotbeutel künftig nicht mehr kosten-
los an den Ausgabestationen zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Bestückung 
ist personell aufwendig. Zudem möchte 
die Stadt hier zum Umweltschutz bei-
tragen und bewusst darauf verzichten, 
Plastiktüten auszugeben.

Gute P�anzenauswahl
Bürgermeister Dirk Bastin: �In einer 
wärmer werdenden Stadt gewinnen 
Grün�ächen in Zukunft noch stärker an 
Bedeutung. Wir brauchen mehr dauer-
haftes Grün und müssen gleichzeitig 
den P�egeaufwand reduzieren. Durch 
eine gute P�anzenauswahl, klugen Per-
sonaleinsatz unseres Betriebshofes und 
durch mehr Maschineneinsatz, werden 
wir dieses Ziel erreichen.�

Siegel an der Urkunde König Rudolfs, Landesarchiv 
Baden-Württemberg, Abt. Hauptstaatsarchiv Stutt-
gart H 51 U 107 Bild 3

Ralf Broß vom Städtetag Baden-Würt-
temberg und der Wissenschaftler Dr. 
Christian Raffer vom Deutschen Institut 
für Urbanistik. Themen sind unter an-
derem wachsende Aufgaben, gesell-
schaftliche Herausforderungen und be-
grenzte �nanzielle Spielräume.

Austausch im Anschluss
Nach der Veranstaltung besteht die 
Möglichkeit zum persönlichen Aus-
tausch bei Getränken im Innenhof des 
Museum Humpis-Quartier.
Um Anmeldung zur Veranstaltung 
wird gebeten. Per E-Mail an mhq@
ravensburg.de oder telefonisch unter 
0751/82-2664

Über das Programm 
der Veranstaltung und zu 
weiteren Stadt- und Museumsfüh-
rungen aus Anlass des Jubiläums 
informieren wir in den kommenden 
Ausgaben des Amtsblatts und unter 
https://museum-humpis-quartier.
de/mhq/termine/termine-detail.
php?id=28664

Johann Andreas Rauch, Prospekt von Ravensburg und Weißenau, 1622, Museum Humpis-Quartier,
Foto: Wynrich Zlomke

Festakt im Museum Humpis-Quartier zur Geschichte und Zukunft der Stadt

Stadt stellt sich beim Pflegeaufwand ihrer Grünanlagen neu auf

Kluger Personaleinsatz und nachhaltige Pflanzenauswahl stärken Umweltschutz und sparen Unterhaltskosten
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Frühlingsfest im Schussenpark: Abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt
Vom 29. bis 31. Mai lockt das erste 
Frühlingsfest Besucher und Besuche-
rinnen in den Schussenpark. An diesem 
Wochenende wird der neue Biergarten 
�SchussenGarten� eröffnet. Damit ist 
die Gestaltung des neuen Erholungsor-
tes abgeschlossen.

Der Schussenpark bietet Möglichkeiten für Sport, 
Spiel und Erholung.� Fotos: Felix Kästle

Grünanlage für Jung und Alt
Der im Herbst 2025 eingeweihte 
Schussenpark hat sich zu einem at-
traktiven Aufenthaltsort für Menschen 
aller Altersgruppen entwickelt. Früher 
eine asphaltierte Fläche mit Parkplätzen 
und Brach�ächen, ist der Park neben 
der Schussen heute ein Ort zum Wohl-

fühlen mit Spielplätzen für Kinder und 
Sport�ächen, Sitzstufen führen hinab 
zur Schussen. Die Straße wurde an die 
Bahngleise verlegt und als Fahrradstra-
ße hergestellt.

Ziel der Stadt war es, mit der neuen 
Grünanlage einen Ort zu schaffen, der 
sowohl Raum für Ruhe als auch für ge-
meinschaftliches Leben bietet.
�
Neues gastronomisches Angebot
Der neue Biergarten am Gleis 9, betrie-
ben von Ulf Braig und Cindy Süßmilch, 
ergänzt ab dem 29. Mai das Angebot 
im Park. Besucherinnen und Besucher 
können bei ihrem Aufenthalt künftig 
auch leckere Speisen und ein kühles 
Bier oder andere Erfrischungen genie-
ßen.

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp be-
tont die Bedeutung dieses abschließen-
den Schrittes: �Mit der Fertigstellung 
des Schussenparks ist ein lebendiger 
Ort für unsere Stadt entstanden, der 
von Klein und Groß gleichermaßen ge-
nutzt werden kann. Ich freue mich sehr, 
dass wir nun auch einen Biergarten ha-
ben, der den Aufenthalt im Park noch 
attraktiver macht.�

Programm Frühlingsfest
Die Eröffnung des Biergartens wird im 
Rahmen eines Frühlingsfestes vom 29. 
bis 31. Mai gefeiert. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Streetfood-Angeboten, Karus-
sell und Spielmöglichkeiten für 
Kinder.

Freitag, 29. Mai (15 � 22 Uhr)
� �Of�zielle Eröffnung des Bier-

gartens
� Fassanstich um 18 Uhr
� �Musikalische Begleitung durch 

die Kapelle �Wirtshausblech�

Samstag, 30. Mai 
(11 � 22 Uhr)
� �DJ-Programm über den Tag 

hinweg
� Kinder�ohmarkt um 13 Uhr
� �Auftritt des Fanfarenzugs Rau-

enspurg um 15 Uhr

Sonntag, 31. Mai 
(11 � 18 Uhr)
� �Frühschoppen mit dem Musik-

verein Sternberg Weisenau
� Flohmarkt von 11 bis 18 Uhr
Der Schussenpark, ergänzt um 

das neue gastronomische Angebot, ist 
ein zentraler Ort für Freizeit, Bewegung 
und Erholung in der Stadt und lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Verweilen 
ein.

Fotoaktion �Sag� JA zum Grundgesetz� startet � jetzt mitmachen!
Im Rahmen des bundesweiten Ehren-
tags zum 77. Geburtstag des Grund-
gesetzes am 23. Mai erinnert die Stadt 
Ravensburg an die laufenden Aktionen 
� und setzt dabei einen besonderen 
Fokus: Die Fotoaktion �Sag� JA zum 
Grundgesetz� der Freiwilligenagentur ist 
gestartet.
Noch bis zum 23. Mai haben Bürge-
rinnen und Bürger die Möglichkeit, im 
historischen Rathaus ein sichtbares 
Zeichen für Demokratie zu setzen. Bei 
der Mitmachaktion können sich Teil-

nehmende mit vorgefertigten oder 
eigenen Statements zum Grundgesetz 
fotogra�eren lassen. Die entstandenen 
Bilder werden im Anschluss im Fenster 
der Freiwilligenagentur ausgestellt und 
können außerdem direkt mitgenommen 
werden.
Die Aktion lädt dazu ein, sich bewusst 
mit den Werten des Grundgesetzes 
auseinanderzusetzen und diese öffent-
lich zu zeigen � ganz persönlich und 
kreativ.

Vielfältige kostenlose Mitmachan-
gebote
Die Fotoaktion ist Teil eines stadtwei-
ten Programms rund um den Ehren-
tag am 23. Mai. Noch bis zum 31. Mai 
bieten Vereine, Initiativen und die Stadt 
Ravensburg zahlreiche kostenlose Mit-
machangebote für alle Generationen 
an. Ziel ist es, demokratische Werte er-
lebbar zu machen und das Engagement 
vor Ort zu stärken.
Neben der Fotoaktion sind am 23. Mai 

auch ehrenamtliche Integrationsbeglei-
terinnen und -begleiter im Stadtgebiet 
unterwegs und berichten über ihre Er-
fahrungen im Projekt �Willkommen bei 
uns�. Zudem gibt es auf dem Marien-
platz eine Mitmachaktion rund um das 
Thema Integration.
�
Bau eines Pizza-Holzbackofens
Montag, 20. April � 19. Juni, jeweils 1 
Tag/Woche von 13 - 17 Uhr
Verstanstalter: SES (SeniorExpertServi-
ce) Bonn
�
Fidazhofer Spielenachmittag
Sonntag, 17. Mai von 14 - 17 Uhr
Veranstalter:� Dorfgemeinschaft Fidaz-
hofen
�
MOMOs WELT wächst
Sonntag, 17. Mai von 15 - 17 Uhr
Veranstalter:� Interkulturelles Familien-
zentrum MOMOs WELT
�
Politisches Frühstück zu 77. Ge-
burtstag des Grundgesetzes
Montag, 18. Mai von 9.30 - 11 Uhr
Veranstalter: Seniorentreff Ravensburg 
e. V.
�
Gemeinsam kochen wir einen Kir-
schmichel
Montag, 18. Mai von 11 - 14 Uhr
Veranstalter: Kirchliche Sozialstation 
Schussental gGmbH�
�
Die Welt bunter machen - Blüten-
zauber im Mai
Dienstag, 19. Mai von 14.30 - 16.30 Uhr
Veranstalter: Katholisches Familienzent-

rum St. Theresia
Frauen erleben Stadtgeschichte
Mittwoch, 20. Mai von 16 - 17.30 Uhr
Veranstalter: Familientreff Caritas Bo-
densee-Oberschwaben
�
Zusammen isst man weniger allein
Donnerstag, 21. Mai von 12 - 13 Uhr
Veranstalter: GH Gänsbühl

Kinder regieren die Schule
Freitag, 22. Mai von 8.30 � 12 Uhr
Veranstalter: Stefan Rahl-Grundschule 
Ravensburg-Obereschach�

Kreativwerkstatt - Demokratie Far-
be verleihen
Samstag, 23. Mai von 9 - 16 Uhr
Veranstalter: Arkade e.v. JuMeGa
�
Offene Tür im UNICEF-Büro Ra-
vensburg
Samstag, 23. Mai von 9 - 16 Uhr
Veranstalter: UNICEF-Arbeitsgruppe 
Ravensburg
�
�Willkommen bei uns� in Ravensburg
Samstag, 23. Mai von 10 � 14 Uhr
Veranstalter: Stadt Ravensburg, Amt für 
Bildung, Soziales und Sport
�
Entscheidungen prägen unsere 
Welt - Wer hat hier das Sagen und 
wie kannst du mitmischen?
Samstag, 23. Mai von 14 - 18 Uhr
Veranstalter: Agenda EINE WELT Ra-
vensburg e. V.
�
Große Spielwiese im Rahmen von 
�mach Mut on Tour� auf dem Blau-

en Platz
Mittwoch, 20 Mai von 15 - 17.30 Uhr
�
Martin Buber � ein streitbarer Mann 
des Dialogs und Verfechter univer-
saler Menschenwürde
Mittwoch, 27. Mai von 18.30 � 21 Uhr
Veranstalter: Gesellschaft für Christlich Jü-
dische Begegnung in Oberschwaben e.V.
�
Kino im Rahlentreff
Freitag, 29. Mai von 18 - 21 Uhr
Veranstalter: Rahlentreff, Weststadt
�
Hintergrund zum Ehrentag
Der erste Ehrentag soll an die Verkün-
dung des Grundgesetzes am 23. Mai 
1949 erinnern. Bundesweit werden im 
Aktionszeitraum zahlreiche Projekte 
umgesetzt, viele davon gefördert durch 
die Deutsche Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt (DSEE). Insgesamt wur-
den rund 1.800 Initiativen mit bis zu 500 
Euro unterstützt � auch mehrere Projek-
te in Ravensburg pro�tieren von dieser 
Förderung.

Alle Informationen zum 
Ehrentag in Ravensburg
 �nden Sie unter 
www.ravensburg.de/ehrentag.

Über das Programm 
der Veranstaltung und zu 
weiteren Stadt- und Museumsfüh-
rungen aus Anlass des Jubiläums 
informieren wir in den kommenden 
Ausgaben des Amtsblatts und unter 
https://museum-humpis-quartier.
de/mhq/termine/termine-detail.
php?id=28664

Kluger Personaleinsatz und nachhaltige P�anzenauswahl stärken Umweltschutz und sparen Unterhaltskostenv
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Inklusionssporttag - Deutsches Sportabzeichen für Ravensburger Schüler
Am Donnerstag, 21. 
Mai, �ndet von 9 bis 
14 Uhr der Inklusi-
onssporttag unter 

dem Motto �Gemeinsam Sport � bunt 
und vielfältig� statt. 

Rund 700 Kinder und Jugendliche 
aus Weingarten und Ravensburg, mit 
und ohne Behinderung, absolvieren im 
Sportzentrum Ravensburg gemeinsam 
das Deutsche Sportabzeichen.

Förderung sportlicher Begegnung
Veranstalter des Inklusionssporttags 

sind der Sportkreis gemeinsam mit der 
Stadt Ravensburg und der Stadt Wein-
garten. Die Schulen aus Ravensburg 
und Weingarten wurden im Vorfeld in-
formiert und hatten die Möglichkeit, sich 
für den Sporttag anzumelden.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht, 
sportliche Leistungen zu würdigen, Be-
gegnungen zu ermöglichen und Barrie-
ren im Sportalltag abzubauen.

Das Deutsche Sportabzeichen
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olympi-

schen Sportbundes für vielseitige kör-
perliche Leistungsfähigkeit und wird 
in den Stufen Bronze, Silber und Gold 
verliehen. Es umfasst vier Disziplinen: 
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Ko-
ordination. Aus jedem dieser Bereiche 
muss eine Übung erfolgreich absolviert 
werden.

Ziel des Deutschen Sportabzeichens 
ist es, die individuellen Leistungsfähig-
keiten zu fördern, das Selbstvertrauen 
zu stärken und zu regelmäßiger sport-
licher Aktivität zu motivieren.

Weitere Informationen
zur Veranstaltung sind 
zu �nden unter 
https://sportkreis-ravensburg.de/
themen-sportkreis-ravensburg/in-
klusionssporttag/deutsche-sport-
abzeichen

Wir suchen Sie als

Bibliotheksmitarbeiter/in für
Publikumsdienst und
Programmarbeit (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit

Ihre Aufgaben in unserer Bücherei
• Sie beraten und unterstützen unsere Nutzer/innen im täglichen

Bibliotheksbetrieb, wie etwa bei der Ausleihe und Mediennutzung
• Sie vermitteln Medienkompetenz nach bestehenden pädagogischen

Konzepten in unterschiedlichen Angebotsformaten
• Sie unterstützen bei der Planung, Organisation und Durchführung von

Veranstaltungen, wie etwa zur Leseförderung und zur Vermittlung von
Medienkompetenz

• Sie bereiten neue Medien vor und inventarisieren und systematisieren
diese

• Sie pflegen und aktualisieren den Medienbestand

Wir erwarten von Ihnen
• abgeschlossene Ausbildung zur/m Fachangestellte/n für Medien- und

Informationsdienste 
• Freude am Umgang mit Menschen und ausgeprägte

Serviceorientierung
• sorgfältige, strukturierte Arbeitsweise und Interesse an

bibliothekarischen Prozessen
• Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke und Bereitschaft, sich in neue

Aufgaben einzuarbeiten
• ein freundliches und sicheres Auftreten kombiniert mit einem hohen

Maß an Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Samstagsdienste)

Wir bieten Ihnen

• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 6 TVöD in Teilzeit (19,2%)
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sylvia Bernhard,
Tel. 0751 82-1316.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 24.05.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie für die Ortsverwaltung Taldorf als

Sachbearbeiter/in (m/w/d)

im Standes- und Bürgeramt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserer Ortsverwaltung

• Sie führen das Standesamt in Taldorf und nehmen Trauungen vor 
• Sie bearbeiten Angelegenheiten des Einwohner- und Passwesens 
• als Geschäftsstelle Ortschaftsrat bereiten Sie unter anderem Sitzungen

vor und führen in den Sitzungen das Protokoll 
• Sie helfen bei der Organisation von Veranstaltungen innerhalb der

Ortschaft mit 
• Sie erfassen und verbuchen Rechnungen 
• als Ortsbehörde für die deutsche Rentenversicherung nehmen Sie

Rentenanträge auf und bearbeiten diese

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten,

Verwaltungswirt/in oder Verwaltungsfachwirt/in 
• Berufserfahrung im o. g. Aufgabengebiet ist wünschenswert
• gute EDV-Kenntnisse, kundenorientiertes und selbstständiges Arbeiten

sowie sicheres Auftreten 

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 8 TVöD
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole mit der Ortschaft Taldorf (rd. 4.800 Einwohner)
und zwei weiteren Ortschaften eine lebenswerte Stadt, in der man sich
noch kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für
das Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Martina Link, Tel.
0751 82-1312.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 26.05.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Internationaler Museumstag am 17. Mai - kostenlos die städtischen Museen besuchen
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Ravensburger Kulturzeit geht in die 
neue Saison: Programmvorstellung am 
21. Mai
Die neue Ausgabe der Ravensburger 
Kulturzeit für die Saison 2026/27 wird 
am Donnerstag, 21. Mai, um 19 Uhr 
im Theater Ravensburg vorgestellt. Das 
Kulturamt der Stadt Ravensburg und 
das Theater Ravensburg geben dabei 
einen Überblick über das Programm 
der kommenden Saison und präsentie-
ren ausgewählte Highlights aus Theater, 
Musiktheater und Konzert.

Vielfältiges Kulturangebot
Die Kulturzeit ist das gemeinsame Kul-
turprogramm des Kulturamts der Stadt 
Ravensburg und des Theaters Ravens-
burg. Sie bietet ein vielfältiges Angebot 
für alle, die sich für klassische Musik, 
Theater, Tanz und Musiktheater inter-
essieren oder neue kulturelle Zugänge 
entdecken möchten.
In der vergangenen Saison wurden 700 
Abonnements abgeschlossen � ein 
neuer Rekord.

Abo- und Kartenverkauf
Das Abonnement der Kulturzeit ist ein 
Wahl-Abonnement aus allen Konzerten 
und Theaterveranstaltungen mit min-
destens vier Lieblingsveranstaltungen. 
Abonnenten erhalten einen Preisvorteil 
von 25 Prozent gegenüber dem freien 
Verkauf sowie weitere Preisvorteile u.a. 
beim Neujahrskonzert, beim Festival 
junger Meister und bei der Weingartener 
Spielzeit.
Der Abonnement-Verkauf beginnt am 9. 
Juni in der Tourist Information Ravens-
burg, Marienplatz 35. Um eine Termin-
vereinbarung bei persönlichem Verkauf 
in der Tourist Information wird unter 
www.ravensburg.de/kulturzeit gebeten. 
Abonnenten genießen ein Vorkaufsrecht 
bis einschließlich 3. Juli. Der Kartenver-
kauf von Einzeltickets und online be-
ginnt am Montag, 6. Juli 2026.

Die neue 
Kulturzeitbroschüre und 
Informationen über den 
Abonnement-Verkauf sind auf der 
städtischen Internetseite ravens-
burg.de/kulturzeit abrufbar.

Internationaler Museumstag am 17. Mai - kostenlos die städtischen Museen besuchen

Am internationalen Museumstag, 
Sonntag, 17. Mai, öffnen Museen welt-
weilt bei freiem Eintritt ihre Türen und 
bieten verschiedene kostenfreie Ange-
bote an.
Die Museen Baden-Württembergs bie-
ten in diesem Jahr unter dem landes-
weiten Motto �Baden-Württemberg 
erzählt� verschiedene Veranstaltungen, 
Aktionen und Führungen an und las-
sen ihre Objekte zu uns sprechen. Der 
Internationale Museumstag in Baden-
Württemberg wird dabei vom Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst unterstützt.

Angebote des Museum Humpis-
Quartier
Im Museum Humpis-Quartier lässt Mu-
seumsführer Christoph Stehle bei einer 
Führung durch das spätmittelalterliche 
Wohnquartier das Haus selbst zu Wort 
kommen. Die Kuratorin Miriam Kresser 
lädt bei einem Rundgang durch die Mit-
mach-Ausstellung �Schon immer fresh! 

Der Ravensburger Wochenmarkt� dazu 
ein, miteinander ins Gespräch zu kom-
men und Erlebnisse vom Ravensburger 
Marktgeschehen auszutauschen. In Ko-
operation mit dem Queeren Netzwerk 
Oberschwaben �ndet am 17. Mai zudem 
erneut eine Queer-historische Stadtfüh-
rung statt. Nähere Informationen zu den 
Angeboten und zur Anmeldung gibt es 
unter www.museum-humpis-quartier.de.
Besucher können sich auf spannende 
Einblicke und kreative Erlebnisse freu-
en: Von 15 bis 16 Uhr lädt das Kunst-
museum zu einer kostenfreien öffentli-
chen Führung ein. Im Anschluss oder 
parallel dazu kann man im Offenen 
Atelier von 15 bis 17 Uhr selbst kreativ 
werden. Probieren Sie sich aus, entwi-
ckeln Sie eigene Ideen und lassen Sie 
Ihrer Fantasie freien Lauf � ebenfalls 
kostenfrei.

Anmeldung unter 0751 82-2685 (zu 
den Öffnungszeiten) oder per Online-
Buchung auf der Homepage.

Kunstmuseum lädt ein
Das Kunstmuseum  lädt am Interna-
tionalen Museumstag alle ein, die fas-
zinierende Ausstellung IT�S ALL ABOUT 
TIME zu entdecken � und das völlig 
kostenfrei. In der Ausstellung können 
Besucher raumgreifende Arbeiten von 
sechs internationalen Künstlerinnen und 
Künstlern entdecken, die Zeit sinnlich 
erlebbar machen und unterschiedliche 
Dimensionen der Zeiterfahrung ins Be-
wusstsein rücken.

Die Kuratorin Miriam Kresser lädt hier auf einem 
Rundgang durch die Mitmach-Ausstellung. 
� Foto: Wynrich Zlomk

Info-Nachmittag für Wahl-Omas und 
-Opas am 20. Mai
Am Mittwoch, 20. Mai um 17 Uhr �ndet 
im Kleinen Sitzungssaal des Ravens-
burger Rathauses ein Info-Nachmittag 
für alle Interessierten statt, die darüber 
nachdenken, Wahl-Oma, Wahl-Opa 
oder Wahl-Tante zu werden. Eine An-
meldung ist erwünscht und kann tele-
fonisch unter 0751 82-1212 oder 0751 
82-1211 sowie per E-Mail an freiwilli-
genagentur@ravensburg.de erfolgen. 
Auch wer spontan teilnehmen möchte, 
ist herzlich eingeladen.

Erfahrungsberichte�
Viele Alleinerziehende und Familien 
wünschen sich eine solche Unterstüt-
zung, da oft keine Großeltern oder Be-
zugspersonen vor Ort sind. Die Veran-
staltung bietet eine Gelegenheit, sich 
unverbindlich über das Engagement 
als Wahl-Großeltern zu informieren. 
Aktive Wahl-Omas und -Opas werden 
von ihren Erfahrungen berichten und 
Einblicke in ihre Einsätze bei den Wahl-
Enkeln geben. Auch Familien, die auf 
der Suche nach einer Wahl-Oma oder 
einem Wahl-Opa sind, werden anwe-
send sein. 

Die Wahl-Großeltern und Familien wer-
den bei ihren Einsätzen nicht allein 
gelassen, sondern bei Bedarf von der 
ehrenamtlichen Leiterin des Angebots 
unterstützt. Sie ist eine erfahrene So-
zialpädagogin und thematisiert an dem 
Abend die Herausforderungen und Un-

terstützungsangebote durch die Frei-
willigenagentur der Stadt Ravensburg.

Bezugspersonen gesucht
Trotz des Engagements von über 30 
Wahl-Omas und -Opas warten viele 
Kinder weiterhin vergeblich auf eine 
Wahl-Großeltern�gur. Sophie Bader, 
Leiterin der Freiwilligenagentur, berich-
tet von zahlreichen Anfragen aus dem 
gesamten Stadtgebiet. 

Oft entwickeln sich enge Beziehungen 
zwischen den Familien und den Wahl-
Großeltern. Auch jüngere Paare oder 
alleinstehende Frauen, die Interesse 
daran haben, besondere Bezugsperso-
nen für ein Kind und dessen Eltern zu 
werden, sind herzlich eingeladen, sich 
dem Programm anzuschließen. Zwei 
�Wahl-Tanten� sind bereits aktiv dabei.

Weitere Informationen
sind auf der Homepage 
der Stadt unter www.ravensburg.
de/wahl-omas-opas zu finden.

Angebote des 
Kunstmuseums:

Angebote des 
Museum Humpis-
Quartier:
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Brother and Sister-Programm begrüßt neue Koordinatorin

Das Jahrestreffen der Patinnen und Pa-
ten sowie der Studierenden des Brother 
and Sister-Programms der Freiwilligen-
agentur und der RWU (Hochschule Ra-
vensburg-Weingarten) führte die rund 
30-köp�ge Gruppe dieses Jahr zum 
�Vom Fass� nach Waldburg- Hannober. 

Stabübergabe
Vor Beginn der spannenden Führung 
durch die Welt des Essigs begrüßte 
Sophie Bader, Leiterin der Freiwilligen-
agentur, of�ziell die neue ehrenamtliche 
Koordinatorin, Cornelia Ohnhaus, im 
ehrenamtlichen Team der Freiwilligen-
agentur. Als ehemalige Französischleh-
rerin begleitete sie unzählige Schüler-
austausche und war im Privaten über 
viele Jahre hinweg Gastgeberin für aus-
ländische Studierende des Goethe-Ins-
tituts. Sie ist die Nachfolgerin von Chris-
ta Blank, die nicht in dieser Runde dabei 
sein konnte, um den langjährig gep�eg-
ten Stab an Ohnhaus zu übergeben. 

Heimatgefühle
Birgit Demuth, die Brother and Sister 
seitens der RWU koordiniert und die 
Ansprechpartnerin für die Studieren-

den ist, hob die große Bedeutung der 
Patenschaften für die ausländischen 
Studierenden hervor. Durch die Paten-
schaften seien die Studierenden we-
sentlich besser integriert und würden 
sich oft schon bald zu Hause fühlen. 
Viele der Studierenden planten, sehr er-
wünscht, ihre Zukunft in der Region und 
es sei für sie von großem Wert, bereits 
freundschaftliche Kontakte zu Einheimi-
schen zu haben.
  
Gemeinsamer Spaziergang
Beim gemeinsamen Spaziergang im 
Anschluss an die Führung und beim 
Einkehren in den Gasthof �Grüner 
Baum� wurden viele interessante Ge-
spräche geführt und alle konnten sich 
besser kennenlernen.
  
Paten gesucht
Wer gern als Patin oder als Pate bei 
dem Programm mit dabei sein will und 
Zeit und Lust hat, einem ausländischen 
Studierenden der RWU unsere Heimat 
und Gebräuche näherzubringen, �ndet 
alle Informationen unter www.ravens-
burg.de/brother-and-sister. Es werden 
noch viele Paten gesucht. Junge Leu-

te, insbesondere aus Indien und Nepal 
freuen sich. Für deren Unterkunft muss 
nicht gesorgt werden.
  

Mehr Infos unter 
www.ravensburg.de/brother-and-sister

Münchener Kammerorchester im Konzerthaus

Conny Ohnhaus (4. v. li.) neben Birgit Demuth, RWU (3. v. li.) und Sophie Bader, Freiwilligenagentur 
(5. v. li.) mit Paten und Studierenden des Brother and Sister-Programms bei der Führung �Vom Fass�.  
�

Die neue ehrenamtliche Koordinatorin Conny Ohn-
haus.� Fotos: Stadt Ravensburg

Das Münchener Kammerorchester prä-
sentiert am P�ngstsonntag, 24. Mai, um 
19 Uhr im Konzerthaus Ravensburg ein 
faszinierendes Konzertprogramm, das 
von dramatischer Intensität bis zu vi-
sionärer Kraft reicht. Als klanggewaltige 
Einleitung erklingt �Die Vorstellung des 

Chaos� aus Haydns Schöpfung, eine 
musikalische Darstellung des Ursprungs 
der Welt � ein kühnes Klangexperiment, 
welches seiner Zeit weit voraus war. Ro-
bert Schumanns Violinkonzert d-Moll, 
interpretiert von Sebastian Bohren, bie-
tet tiefe Emotionalität und melodischen 

Reichtum. Einst lange in Vergessenheit 
geraten, zählt es heute zu den bedeu-
tenden Werken der Violinkonzert-Litera-
tur. Nach der Pause erklingt Ludwig van 
Beethovens legendäre Fünfte Sinfonie. 
Ihr markantes Schicksalsmotiv ist eines 
der bekanntesten Themen der Musik-
geschichte. 

Mit revolutionärem Ausdruck und ener-
getischer Wucht führt das Werk von der 
Dramatik der ersten Sätze zum trium-
phalen Finale.
�
In der Jubiläumssaison 75 Jahre Mün-
chener Kammerorchester (MKO) darf 
ein Konzert im Rahmen des Bodensee-
festivals 2026 nicht fehlen. Dabei wird 
das MKO von Enrico Onofri dirigiert, ei-
ner der drei Associated Conductors des 
Orchesters. Enrico Onfofri begann seine 
Karriere als Violinist und Konzertmeis-
ter bei renommierten Ensembles wie 
Il Giardino Armonico, bevor er sich als 

international gefragter Dirigent etablier-
te. Sein Repertoire reicht von der Alten 
Musik bis zu klassisch-romantischen 
Werken, die er mit historisch informier-
ter Aufführungspraxis interpretiert. 

Mit dem Münchener Kammerorchester 
widmet er sich auch in der kommenden 
Saison den Sinfonien von Ludwig van 
Beethoven.

Bodenseefestival 
2026 �in Bewegung�
Sonntag, 24. Mai, 
19 Uhr im Konzerthaus 
Ravensburg
Münchener Kammerorchester mit 
Sebastian Bohren (Violine) und En-
rico Onofri (Dirigent)
Das komplette Programm und Kar-
tenverkauf unter: 
www.bodenseefestival.de

Münchener Kammerorchester � Foto: Daniel Delang
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Bebauungsplan �Agri-Photovoltaikanlage westlich Hinzistobel� und die  
örtlichen Bauvorschriften hierzu
Der Technische Ausschuss hat am 
06.05.2026 beschlossen, den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan
�Agri-Photovoltaikanlage westlich 
Hinzistobel� und die örtlichen Bau-

vorschriften hierzu
entsprechend dem Lageplan des Stadt-
planungsamtes vom 06.03.2026 aufzu-
stellen.

Der räumliche Geltungsbereich des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes ist 
im nachstehenden unmaßstäblichen 
Übersichtsplan schwarz gestrichelt um-
randet.

Schlierer Straße

Locherholz

HinzistobelHinzistobler Straße

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
und die voraussichtlichen Auswirkun-
gen der Planung sowie die sich we-
sentlich unterscheidenden Lösungen, 
die für das Gebiet in Betracht kom-
men, wird in der Zeit vom 26.05.2026 
bis einschließlich 26.06.2026 durch 
Veröffentlichung im Internet unter 
https://bw.bauleitplanung-online.de 
unterrichtet. Gleichzeitig werden die 
Unterlagen im Technischen Rathaus, 
Salamanderweg 22, EG, Foyer (be-
hindertengerechter Zugang an der Ge-
bäudeseite rechts vom Haupteingang) 
in Ravensburg während der Öffnungs-
zeiten des Technischen Rathauses am 
digitalen Lesegerät zur öffentlichen Ein-
sichtnahme zur Verfügung gestellt. �
Bitte beachten Sie, dass die gesamte 
Stadtverwaltung am 04.06.2026 (Fron-
leichnam) ganztägig geschlossen ist.
In diesem Zeitraum wird Gelegenheit 
zur ˜ußerung und Erörterung gem. § 
3 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ge-
geben und es können Stellungnahmen 
abgegeben werden. Die Abgabe soll 
elektronisch, z.B. über die Beteiligungs-
plattform https://bw.bauleitplanung-
online.de oder per Mail an bauleit-
planung@ravensburg.de erfolgen. Bei 

Bedarf können Stellungnahmen auch 
auf anderem Weg, bspw. postalisch 
(Stadt Ravensburg, Stadtplanungsamt, 
Postfach 2180, 88191 Ravensburg), 
eingereicht werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte 
an das Stadtplanungsamt, Salaman-
derweg 22, 88212 Ravensburg bzw. 
stadtplanungsamt@ravensburg.de

Allgemeine Hinweise zu Bebau-
ungsplanverfahren:
Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass 
ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher grundsätzlich 
alle Stellungnahmen im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens in öffentlicher Sit-
zung beraten und entschieden werden. 
Der Inhalt der Stellungnahmen, die aus 
der Öffentlichkeitsbeteiligung eingehen, 
ist hierbei im Rahmen von weiteren öf-
fentlichen Beratungen anonymisiert, so-
weit auf diese Angaben im Hinblick auf 
die Verständlichkeit bzw. Bewertbarkeit 
des Inhalts der Stellungnahme verzich-
tet werden kann. Im Übrigen sind perso-

nenbezogene Daten zur Stellungnahme 
(wie Name und Anschrift des Verfassers 
der Stellungnahme) jedoch grundsätz-
lich für die Mitglieder des jeweils zustän-
digen Gremiums und die zuständigen 
Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung 
sowie die mit der Planung betrauten 
Dritten insbesondere im Hinblick auf 
die Beurteilung der in der Stellungnah-
me erwähnten Belange und die spätere 
Abwägung sichtbar. Zur Rechtssicher-
heit des Bauleitplanverfahrens werden 
alle Stellungnahmen einschließlich der 
in diesem Zusammenhang bekannt ge-
wordenen personenbezogenen Daten 
wie Namen und Anschriften und deren 
Abwägungen dauerhaft archiviert. 

Nähere Informationen zum Datenschutz 
und Urheberrecht werden zusammen 
mit den anderen Planunterlagen im je-
weils o.g. Zeitraum öffentlich ausgelegt 
bzw. auf der Homepage der Stadt Ra-
vensburg zur Verfügung gestellt. Die 
Datenschutzerklärung der Stadt Ra-
vensburg �nden Sie auf der städtischen 
Homepage unter www.ravensburg.de/
rv/datenschutz.php.

gez. Dirk Bastin, Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bündnis 90/Die Grünen

Rückschritt beim 
Baumschutz in Ra-
vensburg
Ohne zwingenden Anlass hat eine 
Mehrheit im Gemeinderat (CDU, FWV, 
FDP) die Ravensburger Baumschutz-
satzung aufgehoben. Damit sind große 
und ältere Bäume auf Privatgrundstü-
cken künftig deutlich schlechter ge-
schützt als bisher. Die bisher geltende 
Beratungsp�icht bei geplanten Fällun-
gen oder starken Rückschnitten entfällt 
ebenso wie die Verp�ichtung zu Ersatz-
p�anzungen oder Ausgleichszahlungen 
bei genehmigten Rodungen. Dabei wur-
den allein in den vier Jahren ihres Be-

stehens auf diese Weise über 470 neue 
Bäume in unserer Stadt gep�anzt.
 
Die nun von der Verwaltung vorgeschla-
gene und dem Gemeinderat beschlos-
sene Alternative bleibt deutlich hinter 
dem bisherigen Standard zurück. Auf 
privaten Grundstücken wird nur noch 
eine kleine Auswahl stadtbildprägender 
Bäume gefördert. Gleichzeitig wird ein 
höheres Maß an Willkür bei Rodungen 
wieder in Kauf genommen � die Baum-
schutzsatzung hatte zuvor rund 200 
Fällungen großer Bäume verhindert. 
Verbesserungen bringt der neue �Leit-
faden Grün� lediglich in Teilbereichen, 
etwa bei bestimmten Bauvorhaben.
Auch der BUND Ravensburg warnt in 
seiner Stellungnahme vor den Folgen: 
Die Abschaffung der Baumschutzsat-

zung könnte den Verlust großer Bäume 
in der Stadt deutlich beschleunigen. Mit 
Blick auf die kommende EU-Verord-
nung zur Wiederherstellung der Natur 
wird deutlich, dass der Handlungsdruck 
eher zu- als abnimmt. Zwar gibt die Ver-
ordnung keine konkreten Maßnahmen 
vor, doch wir teilen die Befürchtung des 
BUNDs, dass es für die Stadt Ravens-
burg künftig schwieriger und teurer wer-
den könnte, die neuen Anforderungen 
zum Schutz von Bäumen � insbesonde-
re mit Blick auf ihre wichtige kühlende 
und schattenspendende Wirkung � zu 
erfüllen.
Mit dieser Entscheidung hat eine Mehr-
heit im Gemeinderat ein bewährtes und 
zugleich kostenef�zientes Instrument 
für den Baum- und Klimaschutz aus der 
Hand gegeben.

Anna Wiech, für die Fraktion der Grünen 
im Gemeinderat der Stadt Ravensburg

Über 100 Jahre alte Rotbuche auf einem Privat-
grundstück in Bavendorf

Beiträge der Fraktionen

Politik

STADTGESELLSCHAFT

Volt

Einladung zum Meet & 
Greet
Volt Ravensburg lädt alle Mitglieder und 

Interessierten herzlich ein, um sich ken-
nenzulernen. Wir möchten mit euch ins 
Gespräch kommen, eure Fragen beant-
worten und euch zeigen, was wir tun.
Unser Treffen �ndet am 20. Mai ab 
18 Uhr in der Gaststätte Kiesgrube 

(Schlierer Str. 31 in Ravensburg) statt. 
Es wird eine lockere Atmosphäre sein, 
in der ihr neue Leute treffen und über 
aktuelle politische Themen sprechen 
könnt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Wir freuen uns darauf, viele neue Gesich-
ter zu sehen, die neugierig sind und sich 
für unsere Arbeit interessieren. Das Volt 
Team aus Ravensburg freut sich darauf, 
euch persönlich kennenzulernen.

Andrea  Ritter
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Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

TrauercafØ  
Hoffnungsschimmer
Am Montag, 18. Mai von 14 bis 16 
Uhr lädt die Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg Trauernde ganz herzlich zu 
einem CafØ-Nachmittag in die Eisen-
bahnstraße 40 ein.
Trauern tut weh und es kann einsam 
machen. Wir möchten Ihnen die Mög-
lichkeit bieten, zwei Stunden mit Men-
schen zusammen zu sein, die wissen, 
wie Trauern sich anfühlt. Trauerbeglei-
terinnen gestalten den Nachmittag mit 
Kaffee, Tee und Zopfbrot.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 0751 95129900 oder per E-Mail 
hospiz@hospizgrupperavensburg.info.

Begleitung 
und Beratung

Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
Homepage: www.hospizgrupperavens-
burg.info
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavens-
burg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

Betreuungsverein  
St. Martin e.V.

Update  
zum Betreu-
ungsrecht 

Freitag, 10. Juli 8.30 - 16.30 Uhr - Ta-
gesveranstaltung
Referent Prof. Dr. Andreas Scheulen, 
Fachanwalt für Familienrecht, Erbrecht 
und Betreuungsrecht, führt Sie durch 
den Tag und vermittelt Wissenswertes 
zum Betreuungsrecht.
Veranstaltungsort: Schwäbische Bau-
ernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 
15, 88339 Bad Waldsee.
Anmeldung bitte bis 25. Juni beim Be-
treuungsverein St. Martin Ravensburg, 
Tel. 0751 17870, E-Mail: kontakt@be-
treuungsverein-st-martin.de
Die Veranstaltung ist kostenlos.

BUND Ravensburg- 
Weingarten

Froschkonzert im  
Gewerbegebiet  
Wetzisreute-Ost

Auf Tuchfühlung mit den Amphibien 
unserer Region. Gemeinsam wollen 
wir den �Froschkonzerten� an ausge-
wählten Amphibiengewässern im Raum 
Schlier lauschen und spannendes über 
Laubfrosch und Co. erfahren. Es �nden 
zwei separate Führungen am Dienstag, 
26. und Donnerstag, 28. Mai jeweils 
von 20 bis 21.30 Uhr statt. Der Treff-
punkt wird Ihnen bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. Die Referenten sind 
Moritz Ott und Tobias Hornung LEV.
Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch 
sind Spenden an den LEV erwünscht. 
Melden Sie sich bitte auf www.naturviel-
falt-rv.de bis zum 22. Mai, 12 Uhr an. 
Auf der Website erhalten Sie noch mehr 
Informationen.

Fotoexkursion für 
Frühaufsteher
Das Programm ergibt sich, je nach Wet-
ter, Licht und Motivation. Der Fokus�liegt 
auf der Landschaft und den kleinen 
Dingen, eine einfache Kamera oder�die 
Smartphone-Kamera genügen. Nicht 
bei Dauerregen bzw. grau in grau.� Bei 
der Kleidung daran denken, dass es 
sehr frisch und taunass sein kann. Die 
Gehstrecke beträgt circa 5 km. Die Füh-
rung �ndet am Sonntag, 24. Mai von 
5 bis 8.30 Uhr statt. Wir treffen uns an 
den Parkplätzen unterhalb der Zundel-
bacher Linde (Katzenstiegle). Der Refe-
rent ist Roland Banzhaf.
Die Kosten pro erwachsene Person be-
tragen 5 Euro - BUND Mitglieder, Kinder 
und Studierende können kostenfrei teil-
nehmen. Melden Sie sich bitte über den 
Link auf unserer Website www.bund-ra-
vensburg.de unter dem Reiter �Termine� 
bis zum 22. Mai, 12 Uhr an.

Zundelbacher Linde mit Pferden, 
� Foto: Ulfried Miller

Freiwilligenagentur im  
Rathaus

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail: freiwilligenagentur@ravensburg.de

Schließtage nach 
P�ngsten
Die Freiwilligenagentur Ravensburg, die 
Ticket-Tafel, der Wahl-Oma-/Opa-Ser-
vice mit Babysitter Vermittlung haben 
vom 26. bis 29. Mai geschlossen. Ab 
1. Juni ist das haupt- und ehrenamt-
liche Team zu den Sprechzeiten wie-
der erreichbar. Die erste Sprechstunde 

der Ticket-Tafel �ndet am Dienstag, 2. 
Juni von 14 bis 16 Uhr statt. Die erste 
Sprechstunde des Wahl-Oma-/Opa-
Service ist wieder am Mittwoch, 10. 
Juni von 14 bis 16 Uhr. 

Konversationstreffen
Englisch-Konversationstreffen am 
Dienstag, 19. Mai von 16 bis 17.30 
Uhr im Gasthof Engel, Marienplatz 71.

Italienisch-Konversationstreffen am 
Donnerstag, 21. Mai von 16.30 bis 
18 Uhr in der Bäckerei Mayer, Garten-
str. 29.

Zu den Konversationstreffen sind alle 
Interessierten herzlich willkommen, die 
sich mit Gleichgesinnten treffen und 
über aktuelle Themen und darüber hi-
naus austauschen wollen. Eine gute 
Kenntnis der jeweiligen Sprache sollte 
mitgebracht werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Klebun e.V. 

Kleinkredite für  
Wohnprojekt gesucht!
Wohnprojekt Klebun e.V. benötigt 
Kleinkredite für dauerhaft bezahlbaren 
Wohnraum in Ravensburg.
Wie wollen wir leben? Wie sieht eine 
Wohnzukunft mit Lebensqualität und 
gegenseitiger Bereicherung aus? Unse-
re Architektin Martina Lehn, gemeinsam 
mit unserem engagierten Mitglied Seppi 
Dengler, geben dem Traum einen Rah-
men. Unsere Überzeugung ist, dass 
Individualität auch auf wenig Platz und 
ohne teure Sonderausstattung aus-
lebbar ist und das Wertvollste, das wir 
haben, die Menschen in unseren Leben 
sind.
In dem geplanten Projekt sind noch ein-
zelne Plätze frei und wir sind auf der Su-
che nach Menschen, die den Prozess 
bis zum Einzug mit gestalten und dann 
auch mit uns leben wollen. Wir wün-
schen uns eine bunte Mischung jegli-
chen Alters und sind offen und neugierig 
auf diverse und interessierte Menschen. 
Interessierte können sich per E-Mail 
melden unter klebun@web.de.
Außerdem suchen wir weiter nach akti-
ven Menschen, die unser Projekt � ein 
Haus, das sich selbst gehört und dem 
Spekulationsmarkt entzogen ist und 
bleibt, so sinnvoll und wichtig �nden, 
wie wir. Und uns deshalb mit einem 
Direktkredit � und sei er noch so klein 
� unterstützen möchten. Nebenbei be-
kommt ihr für euer Geld einen zu ver-
einbarenden Zinssatz mit individueller 
Laufzeit: Eine sinnhafte Anlagemöglich-
keit zur Unterstützung eines sozialen, 
nachhaltigen Projektes für dauerhaft be-
zahlbaren Wohnraum. Jetzt oder nie, da 
die Stadt Ravensburg im Sommer 2026 
über die Realisierung des Projektes in 
der Weststadt entscheiden möchte.
Die unverbindliche Bereitschaftserklä-

rung für ein solches Nachrangdarlehen 
kann auf unserer Homepage www.kle-
bun.de direkt ausgefüllt werden oder 
wird euch auf Anfrage zugeschickt. Ein-
fach eine Mail mit dem Betreff �Direkt-
kredit� an klebun@web.de senden. Bei 
Fragen meldet Euch gerne unter 0751 
56073843.
Termine und Veranstaltungen
Seit April sind wir samstags mit einem In-
fostand auf dem Wochenmarkt zu �nden. 
Die nächsten Termine sind am 23. Mai vor 
dem Schadbrunnen und am 6. Juni vor 
der Deutschen Bank: Hier können Sie 
uns persönlich kennenlernen und wir be-
antworten Ihre Fragen zum Wohnprojekt 
Klebun und Mietshäusersyndikat (MHS)

Lions Club Ravensburg

Trödelmarkt in der 
alten Schmiede
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg 
ist geöffnet am
� Dienstag, 19. Mai von 9 � 12 Uhr und
� Donnerstag, 21. Mai von 14 - 17 Uhr
Hier �ndet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u. a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Kontakt
Oststadtquartier
Lumper Höhe 2, 88212 Ravensburg
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.de�
Tel.: 0151 44149766 oder 
0151 27773118

Im Alter zu Hause 
wohnen 
Zu Hause in den eigenen vier Wänden 
alt werden � das wünschen sich die 
meisten Menschen. Gleichzeitig ist vie-
len das Leben in Gemeinschaft wichtig. 
Doch was tun, wenn sich der P�egebe-
darf plötzlich verändert? Welche Unter-
stützung gibt es für P�egebedürftige 
und Angehörige? Und wo �nde ich Be-
ratung?
Ein Vortrag am 27. Mai um 16.30 Uhr 
im Oststadt-Quartier Lumper Höhe in-
formiert zu Themen wie: Leistungen von 
P�egediensten und Kostenübernahme, 
Möglichkeiten der Tagesp�ege für ein 
selbstbestimmtes Leben im Alter sowie 
Ansprüche gegenüber der P�egekasse. 
Auch der P�egestützpunkt stellt seine 
kostenfreien Beratungsangebote vor.
Referentinnen: Irina Rehaag, Lisa Kühl-
born (Diakoniestation Ravensburg) und 
Frau Hestner (P�egestützpunkt Ravens-
burg). Ort: Oststadt-Quartier, Lumper 
Höhe 2, Ravensburg. Eintritt frei, keine 
Anmeldung erforderlich.

Gesellschaft, Soziales und Umwelt
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Angebote
Oststadt-Flohmarkt
Am Sonntag, 21. Juni �ndet von 10 
- 15 Uhr der Oststadt-Flohmarkt rund 
um die Lumper Höhe statt. Melden 
Sie sich bitte an, wenn sie einen Platz 
für einen Stand reservieren möchten 
(Ein Tisch muss mitgebracht werden). 
Standgebühr ist auf Spendenbasis und 
ein Kuchen für das Buffet. Kinder kön-
nen sich mit Decken auf den Wiesen 
niederlassen.
Gesucht: Helfer und Helferinnen für das 
Kuchenbuffet und Auf- und Abbau. Bei 
Interesse bitte beim Oststadt-Quartier 
melden. Bei Regen entfällt der Floh-
markt.

Kanga-Trail
Mittwochs, 9.30 - 10.30 Uhr, Anmel-
dung empfohlen, aber auch spontan 
vorbeikommen oder Schnupperstunde 
ist möglich.
Frische Luft, Bewegung und das Baby 
in der Trage mit dabei. Die Einheiten 
starten am Oststadt-Quartier und füh-
ren in die nahegelegenen Wald�ächen 
der Oststadt.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: Sarah Ziebold unter: www. 
mitsarah�t.de

Yoga
ab 2. Juni dienstags, 17.45 - 18.45 Uhr 
Slow Yoga (Anfänger)
Ruhe und Entspannung - sanfte Bewe-
gung, tiefe Entspannung und Stressab-
bau.
19 - 20 Uhr Hatha Yoga (Anfänger)
Kraft und Balance - Stärkung des Kör-
pers, Verbesserung der Beweglichkeit 
und innere Ruhe.
Anmeldung: Isabel Kapahnke, isabel.
yoga@web.de

Geburtsvorbereitungskurs
11. Juni bis 23. Juli, donnerstags von 
16 bis 18 Uhr
Vorbereitung auf Geburt und Eltern-
schaft für Schwangere mit Entbindungs-
termin im August/September 2026.
Anmeldung: Hebamme Andrea Wild-
enstein-Däuber, www.wildenstein.heba-
mio.de/kursliste

AuszeitcafØ für p�egende Angehö-
rige
Letzter Mittwoch im Monat von 14.30 - 
17 Uhr, ohne Anmeldung
Angebot: Kaffee, Tee, Kuchen. Ein offe-
nes Ohr für Ihre Anliegen, aber auch Be-
ratung in p�egerischen Fragen. Gerne 
können Sie ihren Angehörigen mitbrin-
gen. Es �ndet eine Betreuung während 
des CafØs in der Tagesp�ege statt.
Kontakt: irina.rehaag@bruderhausdia-
konie.de, Tel.: 0751 95069630

Stadtbücherei

Digitale Bücherei? - 
Was ist das?
Filme schauen, ein Hörbuch hören, Bü-
cher und Zeitung lesen - auch wenn die 
Bücherei zu hat? Mit unserer digitalen 
Bücherei stehen Ihnen eine Vielzahl an 
Medien online zur Verfügung � egal wo 

und wann. Schnuppern Sie am Sams-
tag, 23. Mai von 12 bis 13.30 Uhr 
unverbindlich in unsere digitalen Ange-
bote. ​​​​​​​
Die Veranstaltung ist kostenlos. Inter-
essierte können sich unter eveeno.com 
anmelden.
Bei Bedarf� mitbringen: Ihr persönli-
ches Endgerät (vollständig aufgeladen) 
und�Ihren Büchereiausweis.

Stiftung Liebenau  
Mehrgenerationenhaus Wein-
bergstraße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung-lie-
benau.de

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt � eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel, Tel. 0171 7777670
�
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 6. Juni 10 - 
13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung.
�
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm.�
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: Tel. 01522 7835206
Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Neuer Yoga-Kurs 
Mehr Ruhe. Mehr Energie. Sehnen Sie 
sich nach einer kleinen Auszeit � zum 
Durchatmen, Loslassen und neue Kraft 
tanken? Ein neuer 8-Wochen-Yoga-
Kurs startet ab sofort und �ndet immer 
mittwochs von 17.45 � 18.45 Uhr statt.

Der Kurs ist ideal für alle, die sich im 
Alltag nach mehr innerer Ruhe sehnen 
und wieder bei sich selbst ankommen 
möchten. Sanfte Yogaübungen, be-
wusste Atmung und Entspannung hel-
fen Ihnen dabei.
Geeignet für gesunde Erwachsene, die 
sich gerne sanft bewegen. Sie lernen 
einfache Übungen, die Sie auch im All-
tag nutzen können � für mehr Gelassen-
heit und neue Energie.
Kursleitung und weitere Infos bei Sab-
rina Hölzl
Tel.: 0176 40407687, E-Mail: sabri-
nayoga@web.de

Stiftung Liebenau Mehrgene-
rationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 88213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
dienstags, 9 - 10 Uhr: Anfänger.

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Für ältere und auch demenziell erkrank-
te Menschen und Entlastungsangebot 
für Angehörige.
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht!

Gedächtnistraining
Mittwoch, 10. Juni 10 - 11 Uhr
Spielerische Gedächtnis fördern, Fä-
higkeiten nutzen und soziale Kontakte 
stärken
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

P�egestützpunkt
Dritter Mittwoch i. M., 20. Mai, 14 � 16 
Uhr
Beratung in p�egerischen Angelegen-
heiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 � 17 Uhr
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend. Termin: 21. Mai
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verp�ichtung zur Teilnah-
me. 
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Unterstützung bei Hausaufga-
ben für Kinder der Klassen 1 bis 4 
(Grundschule)
Freitag, 12. Juni von 13.30 - 15 Uhr, 
kostenfrei

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag i. M., 12. Juni, 16 - 19 
Uhr, kostenfrei

Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.
Wer sich als Helfende, bei der Digital-
beratung oder beim Reparaturtreff ein-
bringen möchte, bitte melden.

RepaircafØ im Kapuziner
Dritter Samstag i. M., 20. Juni, 11 - 14 
Uhr
Kontakt: 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag i. M., 5. Juni; dritter Frei-
tag i. M., 19. Juni, 18 - 19.30 Uhr, freier 
Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Eige-
ne Spiele dürfen mitgebracht werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden 1. Montag i. M., Montag, 1. Juni 
19.30 Uhr
Kontakt: Anita Wodarz, 0751 5576837
�
Neu: Kreativ Treff - kreative Auszeit 
für Erwachsene
Freitag, 5. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr 
(parallel zum Spieletreff) im Rahlentreff.
Zeit nehmen - kreativ sein � gemeinsam 
mit anderen in entspannter Atmosphä-
re. Es gibt wechselnde Angebote wie 
Häkeln, Stricken, Mosaikarbeiten, krea-
tive Geschenkideen, Upcycling-Projekte 
usw. Für Materialien wird ein Kostenbei-
trag erhoben.
Kontakt: dhana-mueller@t-online.de
�
Vortrag: Mobilität ist keine Frage 
des Alters
Mittwoch, 27. Mai, 14.30 Uhr - Eintritt 
frei - ohne Anmeldung!
Wie kann ich im Alter möglichst lange 
mit dem Auto, dem Rad oder zu Fuß 
mobil bleiben? Welche neuen Verkehrs-
regeln und rechtlichen Neuerungen gibt 
es? Antworten erhalten Senioren von 
Harald Belz, Moderator im Auftrag des 
ADAC.

Stiftung Liebenau Mehrgene-
rationenhaus Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel: 0751 3909
mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-liebenau.de

Angebote
Tänze aus aller Welt 
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr
Anita Dekiert Tel.: 0171 4242303 oder 
0751 8887

Frauenselbsthilfegruppe Krebs 
Jeden dritten Montag im Monat von 18 
bis 20.30 Uhr
Ilona Fischer Tel.: 0751 31918

Yoga Krebspatienten 
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr 
Eva Nonnenbroich Tel.: 0751 32656

Qi Gong Krebspatienten 
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Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr
Elisabeth Krügel Tel.: 0171 7825698

Beckenboden-Gymnastik 
Jeden Mittwoch von 9.15 bis 10.15 Uhr 
und 10.30 bis 11.30 Uhr
Monika Lang Tel.: 0751 3591770
Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur 
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
Rebecca Engl Tel.: 0751 3909

Herzenskaffee 
Offenes Angebot für Menschen mit Be-
hinderung
Jeden letzten Samstag im Monat von 
13 bis 17 Uhr
Maximiliane Laplace Tel.: 07503 929546
Offener Treff Regenbogenfamilien 
Jeden dritten Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr, ohne Anmeldung
Rebecca Engl Tel.: 0751 3909 
TelefonSeelsorge  

Oberschwaben-Allgäu- 
Bodensee

Sorgen kann 
man teilen 24/7

Die TelefonSeelsorge bietet hilfesuchen-
den Menschen quali�zierte und ver-
trauliche Seelsorge und Beratung an, 
vorurteilsfrei und offen. Das Angebot 
der Telefonseelsorger besteht im Zu-
hören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungs�ndung und im Hinweis auf 
spezi�sche Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen 
in ihrem Glauben und Hoffen. Sie ist 
Rund-um-die-Uhr 24/7, kostenfrei über 
Telefon 0800 111 0 111 oder 08000 
111 0 222 , Mail und Chat unter www.
telefonseelsorge-ravensburg.de er-

reichbar. Wenn Sie ehrenamtlich bei uns 
mitarbeiten möchten, informieren Sie 
sich bitte über unsere Homepage.

UNICEF-Arbeitsgruppe 
Ravensburg

Infotag am 23. Mai
Am 23. Mai öffnet die UNICEF-Arbeits-
gruppe Ravensburg anlässlich des bun-
desweiten Ehrentags ihre Türen und lädt 
alle Interessierten herzlich in das Büro in 
der Herrenstraße 29 ein.

Von 9 bis 16 Uhr haben Sie die Gele-
genheit, mehr über das vielfältige ehren-
amtliche Engagement bei einer UN-Or-
ganisation zu erfahren. Ob in Schulen 
� etwa bei Spendenläufen oder Unter-
richtseinheiten zu Kinderrechten �, im 
Büro, im Fundraising, beim Verkauf der 

beliebten Grußkarten, bei Aktionstagen 
oder in der Öffentlichkeitsarbeit: Die Ar-
beitsgruppe bietet viele Möglichkeiten, 
sich sinnvoll einzubringen.

Das Team in Ravensburg freut sich auf 
Gespräche, Fragen und neue Gesichter 
� und darauf, gemeinsam ein Zeichen 
zu setzen: für jedes Kind.

Anmeldung bis 21. Mai bei ann.lor-
schiedter@unicef.de

Familienzentrum  
St. Theresia

Ehrentag 2026 � Wir 
machen mit!
Am Samstag, 23. Mai �ndet der Eh-
rentag� statt � ein deutschlandweiter 
Mitmachtag zum Geburtstag unseres 
Grundgesetzes. Und wir sind dabei! 
Das Katholische Familienzentrum St. 
Theresia beteiligt sich aktiv am Ehrentag 
und lädt Sie herzlich zu einer gemeinsa-
men Mitmachaktion ein.
Unter dem Motto �Die Welt bunter ma-
chen � Blütenzauber im Mai��möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen und Ihren 
Kindern am Dienstag,� 19. Mai� von 
14.30 bis 16.30 Uhr einen fröhlichen, 
kreativen und naturnahen Nachmittag 
gestalten.
Das erwartet Sie und Ihre Kinder:
� Samenbomben herstellen
� �Blumentöpfe gestalten und bep�an-

zen 
� Kräuter- und Blumenstecker basteln 
Teilnahme: Die Kinder nehmen gemein-
sam mit ihren Eltern teil. Die Aufsichts-
p�icht liegt während der gesamten Ak-
tion bei den Eltern.
Anmeldung, bitte per E-Mail bis 14. Mai 
an: carolin.kolhagen@kiga.drs.de
Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit 
Ihnen und Ihren Kindern Teil dieses be-
sonderen Tages zu sein und die Welt ein 
kleines Stück bunter zu machen!
Herzliche Grüße, Ihr Team des katholi-
schen Familienzentrums St. Theresia

Bild KI-generiert

Förderverein Bruderhaus 
Ravensburg

Dringend Wohnraum 
für P�egemitarbeiter 
gesucht
In unserem P�egeheim �Haus Oberho-
fen� arbeitet seit mehreren Jahren ein 
junges Paar aus Gambia, die ein wert-
voller Teil des P�egeteams sind. Sie 
be�ndet sich in der Ausbildung zur P�e-
gefachkraft, er arbeitet als P�egehelfer. 
Beide sind auf den öffentlichen Nahver-
kehr angewiesen. Vor allem abends und 
an den Wochenenden müssen sie un-
zumutbar lange Anfahrtszeiten auf sich 
nehmen. Gerne wollen wir diese zu-
verlässigen und geschätzten Mitarbei-
tenden dabei unterstützen eine 2- bis 
3-Zimmer-Wohnung im Ravensburger 
Süden zu �nden. Wir freuen uns über 
Wohnungsangebote, bitte melden Sie 
sich bei Inge Bäumler, Tel. 0751 61366. ��

Seniorentreff

Reise in die  
Wachau vom 14. � 18. 
September 2026
Der Seniorentreff bietet vom 14. bis 18. 
September eine Reise in die Wachau 
an � einen der schönsten Abschnitte 
der Donau. Das Standquartier ist im 
Hotel �Zum Schwarzen Bären� in Em-
mersdorf am Donauufer gegenüber 
dem Stift Melk.
Von hier gehen die Tagesaus�üge zu 
den Sehenswürdigkeiten der Wach-
au: Benediktinerstift Melk, Dürnstein, 
Krems, Burg Aggstein, Benediktinerstift 
Göttweig � aber auch ins Waldviertel 
zum Kloster Altenburg mit dem Kloster 

unter dem Kloster und in den Wiener-
wald zur zweitältesten Zisterzienserab-
tei Österreichs Heiligenkreuz. Und Sie 
lernen mit St. Pölten eine der ältesten 
Städte und jüngste Landeshauptstadt 
Österreichs kennen. Auf der Heimfahrt 
steht dann noch das Augustiner-Chor-
herrenstift St. Florian auf dem Pro-
gramm, Wirkungsstätte und Grabstätte 
des Komponisten Anton Bruckner.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
Die Ausschreibung erhalten Sie im Büro: 
Sie �nden sie aber auch auf unserer 
Homepage (www.seniorentreff-rv.de).
Anmeldung nur im Seniorentreff Ra-
vensburg e.V.
88214 Ravensburg, Hirschgraben 7
Tel. 0751 32747

Wochenprogramm
Montag, 18. Mai:
9 Uhr: Aquarellmalen
9.30 Uhr: Do you speak English? �
9.30 Uhr: Politisches Frühstück zum 
77. Geburtstag des Grundgesetzes
11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
13.45 Uhr: Singen im Chor
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
14.30 Uhr: Workshop: ChatGPT- Mein 
digitaler Alltagshelfer
15 Uhr: Singen für alle

Dienstag, 19. Mai:
9 Uhr: Französische Literatur
9 Uhr: Bädertour
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.30 Uhr: Everyday English
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10 Uhr: Französisch Konversation
10 Uhr: Leichte Italienisch-Konversa-
tion

10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
10.45 Uhr: Français facile
11.15 Uhr: Italienisch leicht und locker
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen
14.30 Uhr: Lektürekurs zu Friedrich 
Hebbel �Die Nibelungen�

Mittwoch, 20. Mai:
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
9.30 Uhr: Musizieren auf Veeh-Harfen
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Kurzwandern
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
14 Uhr: Naturgartenführung (für ange-
meldete Teilnehmende),
14 Uhr: Boule
14 Uhr: offener Spieletreff
14.30 Uhr: Spaziergänger

Donnerstag, 21. Mai: 
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: Mit Meditation in den Tag star-
ten
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
13 Uhr: Kaffee und Kultur: H&S Tee 
GmbH Kressbronn (für angemeldete 
Teilnehmende)

Freitag, 22. Mai:
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II
10 Uhr: Beratung Handyfotogra�e (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.45 Uhr: Block�ötenensemble

Familie, Jugend und Senioren
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wartskunst lässt Trummer in dem von 
Peter Zumthor errichteten Bau Räume 
entstehen, »in denen die Welt berührbar 
wird, nicht als Ware, sondern als Erfah-
rung«. Das Thema Zeit, so der österrei-
chische Kunsthistoriker und Kurator, »ist 
äußerst relevant, nicht zuletzt, weil wir 
in einem verdichteten Jetzt leben, einer 
komprimierten Zeit. In den Künsten hin-
gegen geht es um die Phänomenologie 
des Zeitlichen, um die Erfahrungsdi-
mensionen und Wahrnehmungen von 
Zeit.« Erleben Sie die Ausstellung am 
21. Mai aus zwei Blickwinkeln �� und 
gewinnen Sie vertiefende Einblicke aus 
erster Hand!

Anmeldung unter 0751 
82-2685 (zu den Öff-
nungszeiten) oder per 
Online-Buchung auf der 
Homepage.

Thomas D. Trummer, ' Kunsthaus Bregenz, 
� Foto: Miro Kuzmanovic

Museum Humpis-Quartier

Internationaler  
Museumstag
Sonntag, 17. Mai
11 - 18 Uhr: Eintritt frei

Kostenfreie Führungen
12 Uhr: Sonderführung zur Bauge-
schichte: Was das Humpis-Quartier 
erzählt
14 Uhr: Queer-historische Stadtführung 
durch Ravensburg
15 Uhr: Dialogische Sonderführung: 
Marktgeschichte - Marktgeschichten

Anmeldung: mhq@ravensburg.der oder 
0751 82-2664

Blauer Erker im Humpis-Quartier, Foto: Wynrich 
Zlomke

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 16. Mai
12.30 Uhr: Bauhistorischer Rundgang: 
Werkstatt. Wohnturm. Museum.
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt

Samstag, 23. Mai
12.30 Uhr: Stadtführung: Auf Spuren-

suche nach jüdischem Leben in Ra-
vensburg
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt

Anmeldung für Führungen 
unter mhq@ravensburg.
de, 0751 82-2664 oder 
per Online-Buchung auf 
der Homepage

Musikverein St. Christina 
e.V.

Platzkonzert am 1. Mai
Frühsommerliches Wetter lockte viele 
Gäste an.
Bei strahlendem Sonnenschein durfte 
der Musikverein St. Christina e. V. viele 
Besucher/-innen zu seinem traditionel-
len Platzkonzert am 1. Mai im Hirsch-
gehege am Grillplatz begrüßen. Die 
Stimmung unter den Gästen hätte nicht 
besser sein können und sie konnten bei 
bester Laune ein tolles Platzkonzert mit 
zünftiger Blasmusik, aber auch moder-
nen Klängen genießen. Mit Gegrilltem 
und kühlen Getränken wurde für das 
leibliche Wohl gesorgt und auch ein 
Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee lie-
ßen sich bei wärmenden Sonnenstrah-
len genießen. Die Gäste nahmen die 
angebotenen Speisen und Getränken 
gerne an und so war am Ende des Ta-
ges alles verkauft und der Musikverein 
durfte sich über einen erfolgreichen Tag 
freuen. Der Musikverein St. Christina e. 
V. bedankt sich bei allen Gästen, die zu 
diesem stimmungsvollen Tag beigetra-
gen haben und freut sich auf weitere 
musikalische Begegnungen in 2026.

Neuer Ravensburger 
Kunstverein e. V. 

Fabian Widukind  
Penzkofer � Zypressen 
sind Zander
Ausstellungsdauer: bis 3. Juli, jeden 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr (P�ngst-
sonntag geschlossen) Möttelinstraße 
17, Ravensburg, bei Kaffee, Kuchen 
und regem Austausch. Eintritt frei.
In der Ausstellung��Zypressen sind Zan-
der�� präsentiert der Künstler Fabian 
Widukind Penzkofer Werke aus seinen 
Bildserien� Bots� und� Weightless.� Sti-
ckereien und Acrylmalerei vereinen in 
sich menschliche, tierische, p�anzliche 
und maschinelle Merkmale, die sich se-
parieren oder verbinden. Hauchdünn 
gestickte Zeichnungen von Menschen, 
die sich schwerelos durch eine fantas-

tisch anmutende P�anzenwelt bewe-
gen, gaben der Serie Weightless ihren 
Namen. Der 35-jährige Künstler stu-
dierte an der Staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste Stuttgart. Im Rahmen 
von zahlreichen Ausstellungen, Perfor-
mances, Stipendien und Residences 
wurden seine Werke in Deutschland, 
Frankreich, Polen, Bulgarien, Serbien, 
Österreich und in der Schweiz präsen-
tiert.

Theater Ravensburg e.V.

Alte Liebe
In dem Theaterstück Alte Liebe von Elke 
Heidenreich geht es am Samstag, 23. 
Mai um 20 Uhr berührend und doch 
hochkomisch durch den Ehe-Alltag von 
Lore und Harry.
Denn die Zeit ist an Lore (Jutta Klawuhn) 
und Harry (Bernd Wengert) in über 30 
Jahren Ehe nicht spurlos vorüberge-
gangen. Ihre wilden Zeiten sind vorbei, 
ihr Summer of Love ist zum Spätherbst 
geworden. Lore, leidenschaftliche Bi-
bliothekarin, sieht sich mit Schrecken 
als zukünftige Rentnerin untätig neben 
ihrem Gatten sitzen. Den frisch pensio-
nierten Harry zieht es derweil am liebs-
ten in seinen Garten. 
Doch dann geschieht etwas, was die 
beiden wieder an einem Strang ziehen 
lässt: Tochter Gloria heiratet -  zum drit-
ten Mal. Einen steinreichen Industriellen, 
der auch noch ihr Vater sein könnte � 
wie konnte es nur so weit kommen?
Selten war eine Ehekrise so komisch 
und bewegend zugleich. In umwerfen-
den Dialogen kämpfen Lore und Harry 
für ihre Beziehung, um schließlich ihre 
alte Liebe zueinander noch einmal neu 
zu entdecken.
Karten an allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, jederzeit online auf https://thea-
ter-ravensburg.de/tickets oder ab 17 
Uhr an der Abendkasse.

Foto: Marco Ricciardo

Smith & Wesson -  
zum letzten Mal in  
dieser Spielzeit!
Am Freitag, 22. Mai um 20 Uhr spie-
len wir zum letzten Mal in dieser Spielzeit 
�Smith & Wesson� von Alessandro Bar-
icco. Das Stück des italienischen Best-
sellerautors (�Seide�, �Novecento - Die 
Legende vom Ozeanpianisten�) erzählt 
mit viel Liebe zu seinen Figuren vom 
Versuch, dem Schicksal ein Schnipp-
chen zu schlagen und dem eigenen Le-
ben Bedeutung zu geben.
Jerry Wesson (Marco Ricciardo) lebt in 
einer schäbigen Hütte unweit der Nia-
garafälle und versteht das Wasser bes-
ser als die Menschen um ihn herum. 
Tom Smith (Alex Niess), glückloser Er�n-
der und noch glückloserer Meteorologe, 
erhofft sich von ihm Auskünfte für seine 
statistischen Tabellen zum Wetter der 
vergangenen Jahrzehnte. Gerade als 
die kauzigen Habenichtse Freundschaft 
schließen, platzt die junge Journalistin 
Rachel Green (Milla Meyer) in ihr Leben. 
Beseelt von dem Wunsch, eine außer-
gewöhnliche Geschichte zu schreiben, 
schlägt sie ihnen ein spektakuläres Ex-
periment vor: Sie will sich in einem Fass 
die Niagarafälle hinabstürzen � und mit 
Hilfe der beiden überleben. 
Finanziert wird das waghalsige Unter-
fangen von der Hotelbesitzerin Mrs. 
Higgins (Jutta Klawuhn), einer geheim-
nisvollen Figur, die vom ersten Satz des 
Stückes an präsent ist, obwohl sie erst 
nach dem �Großen Sprung� auftauchen 
wird�
Tickets an allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, jederzeit online auf https://thea-
ter-ravensburg.de/tickets oder ab 17 
Uhr an der Abendkasse.

Foto: PhotoArtHund

Das Amtsblatt lebt auch  
von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu 
den Auslagestellen oder zum The-
ma Anzeigen schalten, �nden Sie 
unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.

Ernährungszentrum Bo-
densee-Oberschwaben 

Babys erster Brei: On-
line-Vortrag am 10. 
Juni
Wie die Umstellung von Milchnahrung 
auf feste Nahrung gelingt, vermittelt Re-
ferentin Andrea Geißler im Online-Vor-
trag �Babys erster Brei�. Frau Geißler 
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RedRave Social Running 
Club

Gemeinsames 
Lauftraining in 
Ravensburg 

Jeden Dienstag um 18.15 Uhr. 
Treffpunkt beim Saray Imbiss in der 
Grüner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. 
Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums. Dort folgt 
eine kleine Mobility-Session und ein 
Lauf-ABC. Anschließend werden 25 
Minuten lang Intervalle in individuellem 
Tempo gelaufen. Im Anschluss �ndet 

ein Stabi-Training mit kräftigenden 
Übungen und Dehnungen statt, bevor 
es im Cooldown-Tempo zurück zum 
Treffpunkt den Saray Brothers geht. 
Gutes Training - Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Schwäbischer Albverein 
e.V., Ortsgruppe Ravens-
burg

Bänkle Tour 2 bei  
Reute

Sonntag, 17. Mai um 8 Uhr am Bahn-
hof RV Parkplatz/Taxistand für Pkw 
Fahrgemeinschaft. 
Wanderstrecke: Gegen 9 Uhr Start der 
Wanderung vom Parkplatz beim Dorf-
platz, gegenüber dem Kloster Reu-
te. Erster Teil der Wanderung um das 
Kloster Richtung Tankstelle, zur Sägerei 
beim Haldenhof, zu den Kohlstattäcker, 
am Waldrand nach Bassenreute, um 
Kümmerazhofen zum Rheingraben und 
weiter nach Reute, ins Gasthaus Stern 
zur Einkehr. Nach der Mittagspause 
zweiter Teil der Wanderung nördlich von 
Reute an der Tankstelle vorbei, durch 
den Wald beim Schorren, Richtung Un-
termöllenbronn und zurück zum Kloster 
und zum Parkplatz. Am Weg sind viele 

Sitzbänke mit einladenden und amü-
santen Sprüchla. 
Wanderung Teil 1: 9,2 Kilometer, Geh-
zeit drei Stunden,� Auf- u. Abstieg circa 
70 Meter. Nach der Mittagspause Teil 2 
mit 4 Kilometer, Gehzeit 1,5 Stunden, 
ebene Strecke. Verp�egung: Einkehr im 
Gasthaus Stern in Reute. 
Rückfahrt: Gegen 14.30 Uhr, Ankunft in 
Ravensburg gegen 15.30 Uhr. Hinweis: 
je nach Witterung gutes Schuhwerk und 
Stöcke. 
Anmeldung bis Freitag, 15. Mai 19 Uhr 
(wegen Reservierung) bei Wanderfüh-
rer Anton Keller, Tel.: 0751 26933. Un-
kostenbeitrag: 10 Euro, für Mitglieder 5 
Euro.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Sport

Technik zum Anfassen: 
Start ins KiTec-Projekt 

Bildungspartnerschaft 
mit Hydro-Elektrik 
GmbH
Mit großer Neugier und viel Begeiste-
rung sind die Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Neuwiesen in das 
neue KiTec-Projekt der Wissensfabrik, 
in Kooperation mit der Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg, gestartet. Das Bil-
dungsprogramm �Kinder entdecken 
Technik� (KiTec) ermöglicht Kindern 
auf anschauliche und praktische Wei-
se einen ersten Zugang zu technischen 
Themen. Unterstützt wird das Projekt 
von der Firma Hydro-Elektrik GmbH, 
die als Kooperationspartner für Werk-
zeugkoffer und Materialien sorgt und als 
Ratgeber unterstützt. Die Grundschule 
Neuwiesen freut sich über diese groß-
zügige Zusammenarbeit, die den Kin-
dern wertvolle Einblicke in die Welt der 
Technik eröffnet.
Zum Auftakt erwerben die Kinder zu-
nächst ihren sogenannten �Werkzeug-
führerschein�. Dabei lernen sie den 

sicheren und richtigen Umgang mit 
verschiedenen Werkzeugen und Ma-
terialien � eine wichtige Grundlage für 
die weiteren Projektarbeit. Im nächs-
ten Schritt setzen die Schülerinnen und 
Schüler ihr neu erlerntes Wissen direkt 
um: sie gestalten und bauen ihre eige-
ne Stabpuppe. Hierbei sind Kreativität 
und handwerkliches Geschick gleicher-
maßen gefragt. Anschließend geht es 
in die Gruppenphase: in kleinen Teams 
planen und konstruieren die Kinder 
eigene Projekte, wie zum Beispiel ein 
Fahrzeug, einen Turm oder eine Brücke.
�Das KiTec-Projekt ist für unsere Schule 
eine große Bereicherung. Unsere Kinder 
lernen nicht nur den Umgang mit Tech-
nik, sondern entwickeln auch Selbstver-
trauen und Teamfähigkeit. Alle Schüle-
rinnen und Schüler arbeiten mit großer 
Motivation und sind stolz auf das, was 
sie selbst erschaffen�, betont Schullei-
terin Rebecca Rignault.
Das KiTec-Projekt verspricht somit 
einen spannenden und lehrreichen 
Einstieg in die Welt der Technik � und 
vielleicht weckt es bei dem einen oder 
anderen Kind schon früh die Begeiste-
rung für einen späteren Beruf in diesem 
Bereich.

Schulleiterin Rebecca Rignault freut sich gemein-
sam mit Tanja Dausch (Hydro-Elektrik GmbH) und 
den Kindern der 4. Klassen über den Projektstart
� Foto: Rebecca Rignault

RWU - Ravensburg Wein-
garten University

Formula Student Team 
präsentiert neuen 
Rennwagen
Unter dem Motto �Der Zwanzigste am 
20� lädt das Formula Student Team 
Weingarten zum diesjährigen Rollout 
ein: Am 20. Mai wird das Racing Team 
der RWU den 20. Stinger der Team-
geschichte enthüllen. �Ein Meilenstein, 
der ohne die Unterstützung unserer 
Sponsoren, der Hochschule und so 
vieler einzelner Menschen nicht denk-
bar wäre�, sagt der Teamleader Leon 
Buchmüller.

Neben der Vorstellung des Stinger 26E 
wird es einen Blick auf die vergangene 
Saison sowie auf den Entstehungspro-
zess des Stinger 26E geben. Außerdem 
wird eine Auswahl älterer Rennwagen 
zu begutachten sein. Und wie immer 
beim Rollout an der RWU kann man 
sich bei Snacks und Getränken in ent-
spannter Atmosphäre mit dem Team 
austauschen.
Rollout Mittwoch, 20. Mai, 17 Uhr 
Sektempfang, 18 Uhr Beginn Rollout 
RWU Gebäude C, Raum C 004, Leib-
nizstraße 9, 88250 Weingarten
Anmeldung unter: www.rwu.de/anmel-
dung-rollout

Bildung

Ernährungszentrum Bo-
densee-Oberschwaben 

Babys erster Brei: On-
line-Vortrag am 10. 
Juni
Wie die Umstellung von Milchnahrung 
auf feste Nahrung gelingt, vermittelt Re-
ferentin Andrea Geißler im Online-Vor-
trag �Babys erster Brei�. Frau Geißler 

gibt praktische Tipps und beantwortet 
Fragen rund um die Nahrungsumstel-
lung � unter anderem zum geeigneten 
Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.
Der Online-Vortrag �ndet am Mittwoch, 
10. Juni um 18.30 Uhr statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie 
weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfüg-
bar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor 
der Veranstaltung.

Gesundheit

Termine im Amtsblatt

Das Amtsblatt lebt von Ihren Beiträgen! 
Bitte beachten Sie, dass Termine idealerweise 
mindestens eine Woche im Voraus veröffentlicht werden 
sollten. Kurz vor dem Termin kann zudem eine Erinnerung erscheinen. 

So stellen wir sicher, dass alle Leserinnen und Leser die Möglichkeit haben, an 
den Veranstaltungen teilzunehmen.

Bitte beachten Sie die vorgezogenen Redaktionsschlüsse aufgrund der Feier-
tage.
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 23.05.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik � St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik � St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 16. Mai 	 Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
	 Ravensburg � 0751 79107910
Sonntag, 17. Mai 	 Apotheke im Kau�and 
	 Ravensburg � 0751 3550824
Montag, 18. Mai 	 Kloster-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 560260
Dienstag, 19. Mai 	 Rathaus-Apotheke Oberhofen 
	 Ravensburg � 0751 6527550
Mittwoch, 20. Mai 	 Apotheke am Frauentor 
	 Ravensburg � 0751 22121
Donnerstag, 21. Mai	 Rosen-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 43513
Freitag, 22. Mai 	 Dreiländer-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 36695075

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 16./17. Mai 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg � 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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ESCHACH

ORTSNACHRICHTEN

Der Ortschaftsrat kam am 5. Mai zu einer 
öffentlichen Sitzung zusammen und be-
handelte mehrere Tagesordnungspunkte.

Infrastruktur-Folgekosten
Vertreter der Stadtkämmerei und des 
Stadtplanungsamts stellten das Ge-
samtkonzept Infrastruktur-Folgekosten 
für Wohnbauprojekte 2026�2030 der 
Stadt Ravensburg vor. Sie erläuterten 
das Konzept zur Beteiligung von Pro-
jektträgern an Infrastrukturfolgekosten, 
wenn durch kommunale Bauleitplanung 
Planungsrecht neu geschaffen oder ver-
ändert wird. Ziel ist, die Bereitstellung 
sozialer Infrastruktur planbarer zu �nan-
zieren sowie Entbürokratisierung und 
Kostendämpfung zu unterstützen. Der 
Ortschaftsrat nahm den Vorschlag ein-
stimmig an. Der Gemeinderat hat in sei-
ner Sitzung vom 11. Mai abschließend 
darüber beraten.

Vorstellung Entwurfsplanung
Dem Tagesordnungspunkt �Vorkaufs-
recht für den Wohnbauschwerpunkt 
Sickenried� stimmte der Ortschaftsrat 
ohne Aussprache einstimmig zu. Auch 
über diesen Punkt hat der Gemeinderat 
am 11. Mai beraten.
�
Schlussabrechnung Weißenau 2010
Der Anerkennung der Schlussabrech-
nung Weißenau 2010 � 2. Bauab-
schnitt (Umgestaltung des Bereichs 
zwischen Münstervorplatz, Konventge-
bäude, Mariataler Allee und südlichem 
Arkadenbau) stimmte der Ortschaftsrat 
ebenfalls ohne Aussprache einstimmig 
zu. Auch über diesen Punkt hat der Ge-
meinderat am 11. Mai abschließend be-
raten.
Ein weiterer Punkt auf der Tagesord-
nung war der 3. Bauabschnitt von 

�Weißenau 2010�. Er umfasst die nörd-
liche Abteistraße vom Torhaus bis zum 
Münsterplatz. Das war schon lang der 
Wunsch des Ortschaftsrates, diese Pla-
nung voranzubringen. 

Vorstellung Entwurfsplanung
Die Entwurfsplanung wurde ausführlich 
durch das beauftragte Planungsbüro vor-
gestellt. Schwerpunkte der Planung sind 
zum einen die Steigerung der Aufenthalts-
qualität im Hinblick auf die Bedeutung des 
Kluturdenkmals �Klosterareal Weißenau�. 

Grundlegende Neugestaltung
So sieht die Planung eine grundlegende 
Neugestaltung des Straßenraumes vor. 
Die Fahrbahn wird leicht verschwenkt 
und die historische Achse der Mariataler 
Alle aufgenommen. Außerdem sollen die 
bisherigen Parkplätze entfallen, um den 
Parksuchverkehr zu unterbinden. Um 
diesen Wegfall zu kompensieren, wird 
die bisher schon zum Parken genutzte 
Fläche hinter der Klostermauer ertüchtigt. 

Neue Stellplätze und Bäume
Dadurch entstehen rund 30 Stellplätze, 
einschließlich zwei Behindertenstellplät-
ze. Außerdem sollen auf dem Müns-
terplatz noch drei Bäume gep�anzt 
und weitere Abstellmöglichkeiten für 
Fahrräder geschaffen werden. Der Ort-
schaftsrat begrüßte die Planung durch 
alle Fraktionen und hofft nun auf eine 
schnelle Umsetzung. Einstimmig stimm-
te er der vorgestellten Planung zu.

Die Sitzung endete 
nach Beratung der Ta-
gesordnungspunkte. 
Weitere Informationen 
sind im Bürgerinforma-
tionssystem verfügbar.

200 Jahre Eschach � die Entstehung 
einer neuen politischen Einheit: Mit der 
Au�ösung des Heiligen Römischen Rei-
ches deutscher Nation und der Grün-
dung des Königreiches Württemberg 
nach Napoleons Vorgabe ging eine 
tausendjährige Geschichte zu Ende. 
Neue politische Einheiten entstanden 
und damit verbunden wurde 1826 die 
Gemeinde Eschach gebildet. Wie sah 
nun die neue Gemeinde Eschach aus? 
Wer lebte in dieser neuen Gemeinde? 
Wie entwickelten sich die Teilorte in 
den letzten beiden Jahrhunderten? Und 
weshalb ist Eschach mit über 9.700 Ein-

wohnern keine selbständige Gemeinde 
mehr, sondern eine Ortschaft der Stadt 
Ravensburg?

Einladung zum Vortrag �Eschacher 
� gibt·s die?�
Wer zum zweihundertjährigen Bestehen 
Eschachs mehr von der Geschichte der 
Ortschaft Eschach erfahren möchte, ist 
herzlich zu einem Vortrag am Freitag, 
22. Mai um 19 Uhr in den Sitzungssaal 
des Rathauses in Oberhofen eingela-
den. Referent ist Dr. Ulrich Hö�acher, 
früherer langjähriger Ortschafts- und 
Stadtrat. Der Eintritt ist frei.

Ergebnisse der Ortschaftsratssitzung 
vom 5. Mai

Eschacher � gibt�s die?  
Vortrag von Dr. Ulrich Hö�acher

Seit 1895 wir dieses Gebäude in Oberhofen als Rathaus genutzt. Immer wieder modernisiert und umge-
baut, ist die Ortsverwaltung bis heute darin untergebracht.
� Quelle: Stadtarchiv Ravensburg, Sammlung Josef Zitrell

WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN
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Die Ortschaft Eschach feiert 2026 ihr 
200-jähriges Jubiläum. Im Amtsblatt er-
scheint bis zu den Feierlichkeiten im Juli 
eine Serie über bedeutende Vereine und 
Traditionen der Gemeinde. In diesem 
Beitrag stellen wir die Blutreitergruppe 
Weißenau e. V. vor, deren Geschichte, 
Bräuche und Engagement das kirchli-
che und kulturelle Leben der Region seit 
über 100 Jahren prägen.

Die Blutreitergruppe Weißenau ist ein 
traditionsreicher Verein, der seit über 
einem Jahrhundert fest im kulturellen 
und kirchlichen Leben der Ortschaft 
Eschach sowie der katholischen Kir-
chengemeinde Weißenau verankert ist. 
Initiiert wurde die Gruppe im Winter 
1923 vom damaligen Weißenauer Pfar-
rer Max Notz (1873 � 1958) und dem 
Landwirt Max Leibinger (1886 � 1930), 
der den Voglerhof im Südwesten Ra-
vensburgs bewirtschaftete. Den beiden 
gelang es, zehn weitere, überwiegend 
junge Männer für ihre Idee zu begeis-
tern. Die formelle Gründung der Blut-
reitergruppe erfolgte im März 1924. Seit 
dem Jahr 1988 sind die Blutreiter als 
eingetragener Verein organisiert.

Glaube, Tradition und die 
Liebe zu den Pferden
Die Weißenauer Blutreiter verbindet der 
gemeinsame christliche Glaube, die be-
wusste P�ege überlieferter Traditionen 
sowie ihre Liebe zu den Pferden. Im Mit-
telpunkt ihres religiösen Selbstverständ-
nisses steht die Verehrung des Heiligen 
Blutes Christi, das im Schussental in 
Form zweier Reliquien in der Basilika St. 
Martin in Weingarten sowie in der Müns-
terkirche St. Peter und Paul in Weißenau 
aufbewahrt wird.

Mit ihrem Wirken bereichern die Blut-
reiter das kirchliche und kulturelle Leben 
der Region auf vielfältige Weise: Einen 
besonderen Höhepunkt stellt die alljähr-

liche Teilnahme am Blutritt in Weingarten 
dar. Weitere feste Bestandteile des Jah-
resprogramms sind der Blutritt in Bad 
Wurzach, der Georgiritt in Untereschach 
sowie seit einigen Jahren die Reiterpro-
zession zum Heilig-Kreuz-Fest in Ulm-
Wiblingen. Zu besonderen Anlässen 
richtet die Blutreitergruppe auch eigene 
Reiterprozessionen aus: So wurde 2023 
das 100-jährige Bestehen der Blutrei-
tergruppe mit einem feierlichen Blutritt 
durch die Fluren rund um Weißenau be-
gangen, an dem rund 120 Reiterinnen 
und Reiter aus der Region teilnahmen. 
Darüber hinaus wirken die Blutreiter 
bei zahlreichen feierlichen Anlässen der 
Kirchengemeinde Weißenau mit, dar-
unter die Fronleichnamsprozession, das 
Magdalenenfest sowie weitere Festgot-
tesdienste. Auch regelmäßige Ausritte, 
Aus�üge, gesellige Zusammenkünfte 
und Feste sind fester Bestandteil des 
abwechslungsreichen Vereinslebens.

Generationenübergreifende 
Verbundenheit
Derzeit zählt die Blutreitergruppe Weiß-
enau rund 70 Mitglieder, von denen 
etwa 35 aktive Reiterinnen und Reiter 
sind. Die Leitung des Vereins obliegt 
einem Ausschuss mit rund einem Dut-
zend gewählter Mitglieder, an dessen 
Spitze der Gruppenführer und sein Stell-
vertreter stehen. Die Zugehörigkeit zur 
Blutreitergruppe stiftet eine starke ge-
nerationsübergreifende Verbundenheit: 
Zahlreiche Familien sind dem Verein 
bereits seit Jahrzehnten eng verbunden.

Kontakt
Blutreitergruppe Weißenau e.V.
Simon Burkhardt
Gruppenführer
Ravensburger Straße 4
88214 Ravensburg-Weißenau
Telefon: 0160 8407576
E-Mail: blutreitergruppe.weissenau@se-
rv-sued.de

Das älteste Bilddokument der Blutreitergruppe Weißenau stammt aus dem Jahr 1925 oder 1926 und zeigt 
die Blutreiter während der Blutfreitagsprozession in Weingarten. 
� Foto: Archiv der Blutreitergruppe Weißenau e. V.

Die Blutreitergruppe Weißenau beim Jubiläumsritt zum 100-jährigen Bestehen am 25. Juni 2023. Links 
vorne im Bild Simon Burkhardt, der seit März 2024 als Gruppenführer fungiert, rechts daneben sein Vor-
gänger Manfred Marschall

200 Jahre Eschach: Menschen aus unserer Mitte - Blutreitergruppe Weißenau e. V.

200 Jahre Eschach � Geschichten aus unserer Geschichte:  
Tragischer Krimi der Siebziger Jahre rund um den Grenzbach
Die Ortschaft Eschach feiert am 4. und 
5. Juli 2026 ihr 200-jähriges Jubiläum. 
Im Amtsblatt erscheint bis zu den Fei-
erlichkeiten im Juli eine Serie mit span-
nenden Kapiteln zur Ortsgeschichte. 
Ein besonders dramatischer histori-
scher Rückblick führt in den März des 
Jahres 1971, als ein 29-jähriger Mann. 
aus Eschach von seinen Eltern vermisst 
gemeldet wurde.

Im Zentrum des historischen Krimis 
steht die Schwarzach � besser bekannt 
unter dem Namen Grenzbach. Einst 
bildete dieses Gewässer die Grenze 
des Grundbesitzes �Kloster Weißenau� 
� der Grundbesitz ging 1802 an die 

Grafen Sternberg-Manderscheid über. 
Im Laufe der Jahrzehnte hat sich der 
Grenzbach ein neues Bett gesucht, so-
mit dürfte sein Verlauf heute nicht mehr 
ganz deckungsgleich mit der Kreisgren-
ze sein. Symbolisch trennt die Schwar-
zach jedoch bis heute Ravensburg vom 
Bodenseekreis. Besonders deutlich 
wird diese Trennung im Ort Furt zwi-
schen Straß und Obereschach. 

Die Furter Häuser auf der nördlichen 
Seite des Baches gehören zur Ortschaft 
Eschach. Wohnt man in Furt jedoch auf 
der südlichen Seite der Schwarzach 
führt der Gang ins Rathaus nicht nach 
Oberhofen sondern nach Meckenbeu- Aus den Beständen des Heimatmuseums � aufgenommen vom Amtsboten Josef Rölle

� Bild: Der Grenzbach
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Kindergärten  
und Schulen

Rasselbande Eschach 

Krabbel-  
und Spielgruppe
Freitags von 9 bis 11 Uhr im OG 
der Kita St. Maria, Kirchweg 12, Ober-
eschach

Kinder im Alter von ca. 1 - 3 Jahren und 
ihre Eltern verbringen eine schöne Zeit 
mit Spielen, Singen, Bewegen, (mitge-
brachtes) Vespern und Austausch.

Kontakt: Jenny Rössler, 
Tel. 0176 84299720

Vereine und Organisationen

Dorfgemeinschaft  
Torkenweiler e.V. 

Nach zehn Minuten 
stand der Torkenweiler 
Maibaum
Bei herrlichem Bilderbuchwetter stellte 
die Dorfgemeinschaft Torkenweiler am 
30. April ihren Maibaum in der Ortsmit-
te auf. Begleitet von den Klängen des 
Musikvereins Sternberg Weißenau und 
des Fanfarenzugs Weißenau wuchteten 
rund 15 kräftige Männer den Baum rou-
tiniert mit Stangen in die Höhe. 
Bereits nach zehn Minuten war die 
schweißtreibende Arbeit beendet und 
der 20,5 Meter hohe, geschmückte 
Baum unter dem kräftigen Applaus der 
zahlreichen Zuschauer aufgerichtet.

Das sonnige Wetter hatte für trockenen 
Boden gesorgt, sodass die Männer der 
Dorfgemeinschaft sicheren Tritt hatten, 
was die Arbeit merklich erleichterte. An-
schließend wurde noch die Tafel mit den 
Zunft- und Handwerkswappen ange-
bracht, die Werkzeuge und Erzeugnis-
se einiger typischer traditioneller Berufe 
des Dorfes zeigt.

Nachdem der Maibaum stand, lud die 
Dorfgemeinschaft Torkenweiler zur 
fröhlichen Hockete ein. Bis spät in den 
Abend feierten die Mitglieder der Dorf-
gemeinschaft und ihre Gäste in geselli-
ger Atmosphäre den Beginn des Won-
nemonats Mai. Das Maibaumstellen hat 
eine lange Tradition in Torkenweiler. Es 
zählt zu den jährlichen Höhepunkten im 
Dor�eben und ist Ausdruck einer leben-
digen Dorfgemeinschaft.

Die Mitglieder der Dorfgemeinschaft beim schweiß-
treibenden Stellen des Maibaums. 
� Foto: Dorfgemeinschaft Torkenweiler

200 Jahre Eschach: Menschen aus unserer Mitte
Heimat- und Kinderfestkommission 
Weißenau e.V.
Die Ortschaft Eschach begeht 2026 ihr 
200-jähriges Jubiläum. Im Amtsblatt er-
scheint bis zu den Feierlichkeiten am 4. 
und 5. Juli eine Serie, welche die viel-
fältigen Institutionen Eschachs vorstellt. 
Das Heimat- und Kinderfest Weißenau 
ist bereits seit 1911 eine Veranstaltung 
für die ganze Familie mit einem bunten 
Programm und vielen Höhepunkten. 
Möglich gemacht werden diese beson-
deren Tage nicht zuletzt durch die Fest-
kommission.

Highlights des Heimat- und Kinder-
fests Weißenau
Am zweiten Juliwochenende (10.-12. 
Juli) ist es wieder soweit: Auf dem Fest-
gelände be�ndet sich ein bunter Rum-
melplatz mit aufregenden Fahrgeschäf-
ten, unterhaltsamen Spielen und tollen 
Attraktionen für Groß und Klein. Der tra-
ditionelle Flohmarkt am Sonntag unter 
schattigen Bäumen lädt zum Stöbern 
ein, während Sportbegeisterte beim 
beliebten Fußballturnier auf ihre Kosten 
kommen. Musikalische Unterhaltung 

und der Auftritt zahlreicher Fanfarenzü-
ge sorgen für beste Stimmung auf dem 
Festplatz. Das spektakuläre Feuerwerk 
am Freitagabend mit musikalischer Be-
gleitung vor der beeindruckenden Kulis-
se der Klosterkirche verspricht ein un-
vergessliches Erlebnis. Ein Höhepunkt 
ist der große Festzug am Sonntag mit 
Hunderten von Mitwirkenden, histori-
schen Figuren und eindrucksvollen Dar-
stellungen.

Unterstützung für strahlende Kinder-
augen
Genau wie die Feier 200 Jahre Eschach 
lebt auch das Heimat- und Kinderfest 
Weißenau vom tatkräftigen Anpacken 
zahlreicher helfender Hände. Schule, 
Vereine, Kindergärten und viele weitere 
Helfer tragen jährlich mit großem Enga-
gement zum Gelingen der Veranstal-
tung bei.

Mit dem Kauf eines Festabzeichens, 
einem jährlich neu gestalteten Button, 
wird die Finanzierung des Heimatfes-
tes unterstützt � außerdem gibt es die 
Chance großartige Preise zu gewinnen! 

Aber auch die Festkommission freut sich 
über Mithilfe. Die Aufgaben sind hier so 
vielfältig wie das Fest selbst, vom ˜n-
dern der Kostüme bis hin zur Instand-
setzung der Wagen. Wer als Sponsor 
oder Helfer unterstützen möchte, darf 

sich jederzeit beim Vorstand der Fest-
kommission melden: vorstand.kinder-
fest@gmail.com Strahlende Kinderau-
gen garantiert!

ren. Auch sind die Fahrzeuge der Be-
wohner auf dieser Seite des Gewässers 
nicht mit dem Kennzeichen RV unter-
wegs, sondern erhalten ihre Zulassung 
vom Landratsamt Friedrichshafen.

In jenem besonderen Ort, in welchem 
der Grenzbach bereits 1838 die beiden 
Oberämter Tettnang und Ravensburg 
trennte, stand in den Siebzigerjah-
ren des zwanzigsten Jahrhunderts ein 

�zweifelhaftes Lokal, das in einer primi-
tiven Bretterbude untergebracht war�. 
So beschreibt es ein Artikel der Schwä-
bischen Zeitung vom 26.03.1971. In 
eben jenem Etablissement wurde der 
vermisste junge Eschacher in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag letztmalig 
gesehen. 

Am Mittag des darauffolgenden Mitt-
wochs � der Mann war mittlerweile von 

den besorgten Eltern als vermisst ge-
meldet � wurde vom Fahndungstrupp 
der Ravensburger Kripo der Grenzbach 
unter die Lupe genommen. 
Dort fanden die Beamten den Toten 
im bis zu 40 Zentimeter tiefen, reißen-
den Wasser. Warum der kräftige, junge 
Mann aus dem Wasser nicht wieder he-
rauskam, sollte im Anschluss im Zuge 
der Ermittlungen von Staatsanwalt-
schaft und Kriminalpolizei durch eine 

Obduktion geklärt werden. Heute wäre 
der Mann aus Eschach ohne jene tragi-
schen Vorkommnisse 84 Jahre alt.
Quellen:
Schwäbische Zeitung vom 26.03.1972: 
Vermißter aus Eschach ist tot � Kripo 
entdeckte Leiche im Grenzbach

Schwäbische.de am 24.04.2013: Ein 
Ort gehört zu zwei Landkreisen (Roland 
Weiß)

Fotos: Siegfried Heiss
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Bei bestem Kaiserwetter und strahlen-
dem Sonnenschein durfte Schmalegg 
am ersten Wochenende im Mai ein rund-
um gelungenes 1.-Mai-Fest erleben. Die 
überaus zahlreichen Besucher aus nah 
und fern füllten die Schmalegger Son-
nenterrasse mit Leben und genossen 
sichtlich die schöne Atmosphäre sowie 
das hervorragende kulinarische Ange-
bot. Traditionell haben wir den Tag mit 
einem Gottesdienst in unserer Schma-
legger Kirche begonnen. Dieser wurde 
diese Jahr vom Kreisfeuerwehrchor mu-
sikalisch gestaltet.

Ein herzlicher Dank und große Anerken-
nung gebühren der Freiwilligen Feuer-
wehr, Abteilung Schmalegg, für die 
hervorragende Ausrichtung des Festes 
und das traditionelle Aufstellen des Mai-
baums.

Ortsvorsteherin Gabriele Schairer 
brachte diese Wertschätzung in ihrem 
Grußwort auf den Punkt: Sie würdig-
te den unermüdlichen Einsatz der Ka-
meradinnen und Kameraden über das 
ganze Jahr hinweg.�Ihr Dienst für die 
Sicherheit der Mitbürgerinnen und Mit-
bürger ist unbezahlbar und verdient den 
höchsten Respekt.

Ein weiteres Dankeschön gilt dem Mu-
sikverein Schmalegg. Mit ihren musi-
kalischen Beiträgen und ihrem Gesang 
verliehen die Musiker dem Fest den 
passenden feierlichen Rahmen und 
sorgten für beste Unterhaltung.

Dieses Fest hat einmal mehr gezeigt, 
wie stark der Zusammenhalt und das 
ehrenamtliche Engagement in der Ort-
schaft sind. Herzlichen Dank an alle Hel-
fer und Gäste, die diesen Tag zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht haben!

Feuerwehr Ravensburg, 
Abteilung Eschach

Monatsbericht 
Liebe Mitbürger der Ortschaft Eschach,
Ihre Feuerwehr informiert sie über die 
Einsätze und sonst Wissenswertes im 
Monat April. 

Im Bereich der Einsätze musste die Ab-
teilung Eschach insgesamt zwölf Mal 
ausrücken.

Diese Einsätze unterteilten sich in acht 
Fehlalarme von Brandmeldeanlagen/
Haushaltsrauchwarnmeldern, einen 
Brandeinsatz, zwei Türöffnungen und 
einen Einsatz wegen vermutetem Gas-
geruch.

Das neben der Abarbeitung der Einsatz-
lagen für uns wichtigste Ereignis war 
zweifelsohne die Fahrzeugsegnung mit 
anschließendem Feuerwehrfest in und an 
der Festhalle in Weißenau am 26. April.
Nach dem Gottesdienst in der Münster-
kirche mit großer Beteiligung von An-
gehörigen umliegender Feuerwehren 
sowie der Segnung auf dem Münster-
platz konnten wir mit den neuen Fahr-
zeugen zur Festhalle ziehen. Dort gab es 
Gelegenheit, die neuen Fahrzeuge aber 
auch Sonderfahrzeuge der Abteilung 
Stadt sowie die �Feuerwehr-Drohne� der 
Kameraden aus Baindt genauer zu be-
trachten und sich erläutern zu lassen. 
Bei großem Interesse der Bevölkerung 
wurde dieses Fest, auch dank der mu-
sikalischen Umrahmung, zu einem ein-
drucksvollen Erlebnis, bei welchem auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz kam.
Wir möchten uns in diesem Zusammen-
hang ganz herzlich bei allen bedanken, 
die zum Gelingen dieses Tages beige-
tragen haben. Stellvertretend für die �ex-
tern Mitwirkenden� bei

� �Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp für 
das Grußwort auf dem Münsterplatz

� �dem Musikverein Sternberg für die 
hervorragende musikalische Beglei-
tung den gesamten Tag über

� �den Feuerwehrkameraden des Lösch-
zugs Oberzell für die Schauübung am 
Nachmittag

� �den Mitgliedern und Betreuern der Ju-
gendfeuerwehr für die Spielstraße und 
das Kinderschminken

� �allen unseren Familienangehörigen 
und sonstigen Helfern � ganz beson-
ders auch den �eißigen Kuchenspen-
dern

� �den Kameraden der Feuerwehr Baindt 
sowie unserer Nachbarabteilung 
Stadt für die Beteiligung bei der Fahr-
zeugausstellung

� �den Kameraden der Werkfeuerwehr 
des ZfP Weißenau und unserer Alters- 
und Ehrenabteilung für die Hilfe beim 
Aufbau und der Bewirtung

Nochmals gestärkt und motiviert durch 
diesen Tag stehen nun wir und die neu-
en Fahrzeuge rund um die Uhr, an 365 

Tagen im Jahr zum Schutz der Bürger 
unserer Ortschaft und Stadt bereit.
Ihre Feuerwehr

Fahrzeugsegnung auf dem Münsterplatz. 
Foto: Drohnengruppe Feuerwehr Baidt

Kulturkreis Eschach e.V. 

Kein Glockenkonzert 
am 23. Mai
Das im Flyer des Kulturkreises Eschach 
e.V. angekündigte Glockenkonzert am 
23. Mai auf dem Münsterplatz in Weiß-
enau �ndet nicht statt. Die neuen Glo-
cken konnten bisher nicht im Turm in-
stalliert werden. Ein neuer Termin steht 
leider noch nicht fest.

Musikverein  
Obereschach e.V. 

Rettichfest vom 23. - 
25. Mai in Oberhofen
Die Vorbereitungen zum traditionellen 
Rettichfest an P�ngsten in Oberhofen 
laufen auf Hochtouren. Der Musikver-
ein Obereschach hat wieder ein buntes 
Programm für Jung und Alt organisiert. 
Dazu wollen wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen.�

Der Startschuss fällt am P�ngstsams-
tag um 16 Uhr mit der Jugendkapelle 
Tonstark. Abends ab 19.30 Uhr unter-
hält Sie dann Hindervier mit bester 
Stimmungsmusik. Am P�ngstsonntag 
erleben Sie Blasmusik pur. Ab 11 Uhr 
sorgt der Musikverein Illmensee für gute 
Stimmung auf dem Rettichfestgelände. 
Mittags gibt der Musikverein Bodnegg 
sein Repertoire zum Besten. Am Abend 
ab 19 Uhr bringt das Bodensee Quin-
tett die Festbesucher ordentlich in Stim-
mung. Der P�ngstmontag beginnt um 
10 Uhr mit einem Gottesdienst auf dem 
Festplatz. Gleich im Anschluss spielt der 
Musikverein Lindau-Aeschach-Hoyren 
zum Frühschoppen auf. Mittags unter-
hält Sie ab 15 Uhr der Musikverein Was-
serburg.

Für die Bewirtung ist wie immer bes-
tens gesorgt. Es gibt an allen Tagen 
neben frisch geschnittenem Rettich 
auch Wurst, Steak und Pommes frites. 
Am Sonntag- und Montagmittag gibt 
es frisch zubereitete Salate. Neu an-
geboten wird dieses Jahr ein veganes 
Schnitzel. Kaffee- und Weizenbar laden 
zum Verweilen und Plaudern ein.

Auch die kleinen Festbesucher kommen 
wieder voll auf ihre Kosten. Mit dem 

Wangener Puppentheater am Sonntag- 
und Montagmittag (jeweils um 14.30 
Uhr), Ponyreiten am Montagmittag (12 
- 14 Uhr) und Vergnügungspark haben 
wir auch für die Kinder und Jugendli-
chen ein buntes Programm zusammen-
gestellt.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei.�
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SV Weißenau 1919 e.V. 
Abteilung Fußball

Trainieren wie  
die Pro�s!
Anp�ff für einen Fußballspaß der ganz 
besonderen Art: Das Camp der VfB 
Fußballschule war bereits zum zweiten 
Mal zu Gast in Weißenau. Vom 1. bis 3. 
Mai fanden täglich zwei Trainingseinhei-
ten und ein Turnier statt. Das Training 
wurde von einem Team erfahrener und 
lizenzierter Fußballtrainer geleitet und 
basiert auf dem erfolgreichen Konzept 
der Jugendabteilung des VfB Stuttgart.
68 Nachwuchskicker/-innen aus der 

Region durften lehrreiche Fußballta-
ge bei bestem Sonnenschein erleben. 
Weitere Informationen rund um die VfB 
Fußballschule sind auf der Internetsei-
te www.fußballschule.vfb.de zu �nden.�  
Der SV Weissenau bedankt sich recht 
herzlich bei seinem Premiumsponsor 
der Volksbank Ulm-Biberach, ohne de-
ren Unterstützung die Durchführung ei-
nes solchen Events nicht möglich wäre.

Gruppenfoto VfB Camp 2026 in Weissenau
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Bei bestem Kaiserwetter und strahlen-
dem Sonnenschein durfte Schmalegg 
am ersten Wochenende im Mai ein rund-
um gelungenes 1.-Mai-Fest erleben. Die 
überaus zahlreichen Besucher aus nah 
und fern füllten die Schmalegger Son-
nenterrasse mit Leben und genossen 
sichtlich die schöne Atmosphäre sowie 
das hervorragende kulinarische Ange-
bot. Traditionell haben wir den Tag mit 
einem Gottesdienst in unserer Schma-
legger Kirche begonnen. Dieser wurde 
diese Jahr vom Kreisfeuerwehrchor mu-
sikalisch gestaltet.

Ein herzlicher Dank und große Anerken-
nung gebühren der Freiwilligen Feuer-
wehr, Abteilung Schmalegg, für die 
hervorragende Ausrichtung des Festes 
und das traditionelle Aufstellen des Mai-
baums.

Ortsvorsteherin Gabriele Schairer 
brachte diese Wertschätzung in ihrem 
Grußwort auf den Punkt: Sie würdig-
te den unermüdlichen Einsatz der Ka-
meradinnen und Kameraden über das 
ganze Jahr hinweg.�Ihr Dienst für die 
Sicherheit der Mitbürgerinnen und Mit-
bürger ist unbezahlbar und verdient den 
höchsten Respekt.

Ein weiteres Dankeschön gilt dem Mu-
sikverein Schmalegg. Mit ihren musi-
kalischen Beiträgen und ihrem Gesang 
verliehen die Musiker dem Fest den 
passenden feierlichen Rahmen und 
sorgten für beste Unterhaltung.

Dieses Fest hat einmal mehr gezeigt, 
wie stark der Zusammenhalt und das 
ehrenamtliche Engagement in der Ort-
schaft sind. Herzlichen Dank an alle Hel-
fer und Gäste, die diesen Tag zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht haben!

� Fotos: Ortsverwaltung Schmalegg

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

Maibaumstellen in Schmalegg lockt viele Besucher
˜nderung der  
Öffnungszeiten 

Die Ortsverwaltung Schmalegg 
bleibt in der Zeit vom 26. Mai bis 
zum 5. Juni geschlossen.
Abholung von Dokumenten:
Bereits beantragte Personalaus-
weise und Reisepässe können nach 
vorheriger Absprache abgeholt wer-
den. Tel. 0751-82 1910
Neubeantragungen 
und sonstige Anliegen:
Für die Beantragung neuer Ausweis-
dokumente sowie für alle weiteren 
dringenden Angelegenheiten kön-
nen sich die Bürgerinnen und Bürger 
in diesem Zeitraum an das Bürger-
amt in Ravensburg wenden.
Hinweis zur 
Terminvereinbarung:
Um längere Wartezeiten im Bürger-
amt Ravensburg zu vermeiden, bit-
tet die Ortsverwaltung um eine vor-
herige Online-Terminvereinbarung 
unter: www.ravensburg.de/online-
terminvergabe 

Region durften lehrreiche Fußballta-
ge bei bestem Sonnenschein erleben. 
Weitere Informationen rund um die VfB 
Fußballschule sind auf der Internetsei-
te www.fußballschule.vfb.de zu �nden.�  
Der SV Weissenau bedankt sich recht 
herzlich bei seinem Premiumsponsor 
der Volksbank Ulm-Biberach, ohne de-
ren Unterstützung die Durchführung ei-
nes solchen Events nicht möglich wäre.

Gruppenfoto VfB Camp 2026 in Weissenau
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Der Ortschaftsrat Schmalegg kam am 
5. Mai zu einer öffentlichen Sitzung zu-
sammen und behandelte mehrere kom-
munale Themen.
�
Die Ortsvorsteherin informierte über den 
neuen �Leitfaden Grün und Förderung 
zum Erhalt stadtbildprägender Bäume�, 
den der Gemeinderat am 27. April be-
schlossen hat. Der Leitfaden gilt auch 
für Schmalegg. Außerdem wurde mit-
geteilt, dass ein weiterer Bauplatz im 
Baugebiet Ortsmitte III in einer nichtöf-
fentlichen Sitzung vergeben wurde.
�
Lisa-Marie Brauchle, neue Leiterin des 
Kindergartens Carlo Steeb, stellte sich 
dem Ortschaftsrat vor. Sie gab einen 
Überblick über ihren beru�ichen Werde-
gang und die aktuelle Lage im Kinder-

garten. Der Ortschaftsrat freut sich auf 
die Zusammenarbeit zum Wohle der 
Kinder und Familien vor Ort.
�
Der Tagesordnungspunkt �Vorkaufs-
rechtssatzung für den Wohnbau-
schwerpunkt Weststadt� wurde vertagt.
�
Ein zentrales Thema war das vorgestell-
te Gesamtkonzept zu Infrastruktur-Fol-
gekosten für Wohnbauprojekte 2026�
2030 der Stadt Ravensburg. Vertreter 
der Stadtkämmerei und des Stadtpla-
nungsamts erläuterten, wie die Stadt 
die Bereitstellung sozialer Infrastruktur 
�nanzierbar machen will.

Kern ist die Beteiligung von Projektträ-
gern an Infrastrukturfolgekosten, wenn 
durch kommunale Bauleitplanung Pla-

Jagdgenossenschaft 
Schmalegg

Rehkitzrettung:  
Jäger im Einsatz

Jedes Frühjahr be-
ginnt für die Jäger-
schaft in Schma-
legg eine beson- 
ders wichtige Zeit: 
Die Rettung der 
Rehkitze vor dem 
Mähtod. In der ak-
tuellen Setzzeit le-

gen Rehgeißen ihren Nachwuchs im 
hohen Gras ab. Was in der Natur als 
perfekter Schutz vor Fressfeinden dient 
� das instinktive �Drücken� auf den Bo-
den bei Gefahr �, wird den Tieren bei 
den anstehenden Mäharbeiten oft zum 
Verhängnis.�
Moderne Technik im 
Dienste des Tierschutzes
Um die Kitze rechtzeitig zu �nden, set-
zen wir auf moderne Technik. In den 
frühen Morgenstunden �iegen wir die 
landwirtschaftlichen Flächen systema-
tisch mit einer� Wärmebilddrohne� ab. 
Die Temperaturunterschiede machen 
die im Gras verborgenen Jungtiere für 
uns sichtbar. Entdeckte Kitze werden 
von uns vorsichtig geborgen und am 
Rand der Fläche in Sicherheit gebracht. 
Sobald die Mahd abgeschlossen ist, 
werden sie wieder freigelassen, sodass 
die Geiß ihr Kitz ungestört wieder auf-
nehmen kann.�
Appell an Spaziergänger 
und Hundebesitzer
In dieser sensiblen Phase richten wir 
eine dringende Bitte an alle Naturlieb-
haber:�Bitte führen Sie Ihre Hunde wäh-
rend der Brut- und Setzzeit unbedingt 
an der Leine.�Frei laufende Hunde kön-
nen Wildtiere aufschrecken oder den 
Nachwuchs gefährden � oft unbemerkt, 
aber mit fatalen Folgen.
Helfende Hände willkommen!

Wer Interesse hat, die Rehkitzrettung 
einmal aus nächster Nähe mitzuerleben 
oder unser Team tatkräftig zu unterstüt-
zen, ist herzlich eingeladen.
Kontakt: Schnyder Ranch, Telefon: 
0751 97700582
Hinweis: Da die Einsätze in den frühen 
Morgenstunden statt�nden, bitten wir 
um eine vorherige Anmeldung.�
Für uns Jäger ist die Rehkitzrettung ge-
lebter Tierschutz und ein wichtiger Bei-
trag für ein harmonisches Miteinander 
von Landwirtschaft, Natur und Mensch 
in unserem schönen Schmalegg.

Rettungseinsatz in Schmalegg: Mit Drohnen-Pow-
er schützen wir unsere Rehkitze vor dem Mähwerk. 
Ein starkes Miteinander von Jagd und Landwirt-
schaft!� Fotos: Jagdgenossenschaft Schmalegg

Kulturverein  
�Pro Schmalegg�

Wanderung durch den 
Hölltobel   
Wir wandern am Freitag, den 22. Mai, 
von Schmalegg über den Golfplatz, Me-
ckenhof zum Hölltobel, am Schwalben-
bach entlang, Richtung Ravensburg. 
An der westlichen Tobelkante geht es 
wieder zurück. In Neuhagenbach darf 
jeder selbst entscheiden, ob es für sie/
ihn noch einen Einkehrschwung/Aus-
klang beim Schmalegger Frühlingsfest 
gibt oder ob sie/er sich gleich auf den 
Rückweg nach Schmalegg begibt.
Für die ca. 10 km benötigen wir etwa 3 
Stunden.

Wir treffen uns um 14 Uhr an der Ringgen-
burghalle. Weitere telefonische Infos unter 
0751/96028. Wir freuen uns auf Euch.
Gerhard Ruetz, Herbert Forstenhäusler 
und Hermann Heisler

Musikverein Schmalegg e.V.

P�ngstfest:  
22. bis 25. Mai
22. bis 25. Mai im Festzelt in Neuha-
genbach, an der Straße von Ravens-
burg nach Schmalegg.
Freitag:
17.30 Uhr Feierabendhock mit MV 
Schmalegg, BK Langenargen und 
Brassozial
Samstag:
15 Uhr Rasenmäher-Racing
20 Uhr Hauptrennen, anschließend 
Party mit DJ
Sonntag:
11 Uhr Blasmusik mit MV Hasenweiler 
und MV Berg
20 Uhr Party auf d� Festwies mit den 
Berghirschen
Montag:
9.30 Uhr Ökumenischer Zeltgottes-
dienst
Musikverein Taldorf
Kindernachmittag mit der Jugendkapel-
le DIE VIER und D�Tal Wirtshaus-Musi
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Schmalegg e.V.

SV Schmalegg e.V.

Fußball am Mühlsteig
Samstag, 16. Mai:
15.15 Uhr: D-Jugend | SV Schmalegg 
II gegen FG 2010 Wilhelmsdorf/Ried-
hausen/Zussdorf Uni�ed II

17 Uhr: A-Jugend | SV Schmalegg 
gegen SGM SV Blitzenreute/Mochen-
wangen/Wolpertswende 
 
Sonntag, 17. Mai:
13 Uhr: Herren-Reserve | SV Schma-
legg gegen FC Kosovo Weingarten 
15 Uhr: Herren | SV Schmalegg gegen 
FC Kosovo Weingarten 
 
Dienstag, 19. Mai: 
17.15 Uhr: E-Jugend | SV Schmalegg 
II gegen SV Weingarten II
18.30 Uhr: E-Jugend | SV Schmalegg I 
gegen SV Weingarten I 
Kommt vorbei und feuert Euren SVS in 
der Franz-Lohr-Arena am Mühlsteig in 
Schmalegg an! Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: in Jolle�s Grillhütte (nur an 
den Heimspieltagen der Herren) und im 
Sportheim Schmalegg (von Freitag bis 
Montag geöffnet).

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Reitturnier

Ortschaftsrat Schmalegg tagte am 5. Mai

Vereine und Organisationen

nungsrecht geschaffen oder verändert 
wird und daraus ein �nanzieller Pla-
nungszugewinn entsteht.

Ziel des Konzepts ist, die Kostenbetei-
ligung planbar zu machen und zugleich 
Ziele wie Entbürokratisierung und Kos-
tendämpfung des 12-Punkte-Plans zu 
unterstützen. Der Ortschaftsrat stimmte 
dem Vorschlag einstimmig zu; der Ge-
meinderat hat abschließend am 11. Mai 
beraten.
�

Die Sitzung endete mit 
aktuellen Themen und 
Anfragen. Weitere De-
tails stehen im Bürger-
informat ionssystem 
unter session.ravens-
burg.de/bi/info.asp.

Halbseitige Straßen- 
sperrung in der  
Trutzenweiler Straße 
Aufgrund von Bauarbeiten kommt 
es im Zeitraum vom 26. Mai bis 16. 
Juni zu Verkehrsbehinderungen in 
der Trutzenweiler Straße.
� �Bereich: Von Hausnummer 1 bis 

zur Abzweigung �Am Bühlhäusle-
bach�.

� �Art der Sperrung: Die Fahrbahn 
wird halbseitig gesperrt.

� �Verkehrsregelung: Der Verkehr 
wird über eine Lichtzeichenan-
lage (Ampel) geregelt.

� �Besonderheit: Um die Einschrän-
kungen so gering wie möglich 
zu halten, wandert die Baustelle 
in Abschnitten von jeweils 50 
Metern voran. 

Bitte planen Sie für Ihren Fahrtweg 
etwas mehr Zeit ein.
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ORTSNACHRICHTEN

TALDORF

Bei bestem Wetter stellte die Landju-
gend in Taldorf den Maibaum. Auf dem 
Dorfplatz fand gleichzeitig ein gemüt-
licher Hock statt. Musikalische Unter-
haltung sowie Speisen und Getränke 
sorgten für fröhliche Stimmung.

Herzlichen Dank an alle, die mit so viel 
Einsatz das Maifest möglich gemacht 
haben � euren Einsatz und die große 
Gemeinschaftsbereitschaft haben das 
Wochenende zu einem gelungenen Er-
lebnis für alle gemacht.

� Foto: Landjugend Taldorf

Das Feuerwehrteam der Abteilung Bavendorf� Foto: Brigitte Holzwarth-Baier 

Geselliges Beisammensein� Foto: Brigitte Holzwarth-Baier 

Der Maibaum steht in voller Pracht vor dem Rat-
haus in Bavendorf� Foto: Brigitte Holzwarth-Baier 

Ortsverwaltung 
Taldorf

Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. � Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. � Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Maifest in Taldorf und Bavendorf: Fröhliches Maiwochenende

Der Maibaum in Taldorf ist eine frisch geschlagene 
14 m hohe Fichte; die Rinde wurde gerappelt, die 
Spitze ist 30 cm angesteckt und mit je zwei Schrau-
ben in Baum und Spitze gesichert.� Foto: Landju-
gend Taldorf 

Für das leibliche Wohl ist immer gesorgt in Taldorf
� Foto: Landjugend Taldorf 
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Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 16. Mai
11 Uhr St. Antonius Oberzell: Tauffeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Sonntag,  17. Mai, 7. Sonntag der Os-
terzeit
10 Uhr St. Walburga Gornhofen: Got-
tesdienst im Festzelt in Bauren 1 - Mu-
sikfest MV Gornhofen, musikalisch mit-
gestaltet von der Moni-Merk-Band
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wortgot-
tesfeier
18 Uhr Oberzell: Maiandacht am Bild-
stock in der Wirtsgasse 
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Maiandacht
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Montag, 18. Mai
9 - 16 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharis-
tische Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten zum �Tag der Ewigen An-
betung�
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Dienstag, 19. Mai
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Mittwoch, 20. Mai
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz
12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefeier 
(Ged. f. Christina Friedrich)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Donnerstag, 21. Mai
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, anschließend eucharisti-
sche Anbetung
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Freitag, 22. Mai
10.45 Uhr St. Antonius Oberzell: Schul-
gottesdienst der Grundschule Oberzell
18 Uhr Alte Pfarrkirche Oberzell: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Maria Bauknecht)
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Am 5. Mai tagte der Ortschaftsrat Tal-
dorf. Dem Gesamtkonzept Infrastruktur 
und dessen Folgekosten für Wohnbau-
projekte 2026�2030 der Stadt Ravens-
burg wurde einstimmig zugestimmt. 
Wohnbauprojekte ziehen Bedarfe an 
sozialer Infrastruktur nach sich, die Kos-
ten verursachen, insbesondere durch 
die Ganztagsförderung. Bisher verlang-
te die Stadt für jedes Wohnbauprojekt 
ein Einzelgutachten vom Vorhabenträ-
ger zur Berechnung der Folgekosten, 
die dieser tragen und später an Käufer 
weitergeben musste; das Verfahren war 
langwierig, teuer und schwer kalkulier-
bar. Mit dem neuen Gesamtkonzept 

sind für 2026�2030 keine Einzelgut-
achten mehr erforderlich, was kosten-
günstiger ist und die Verwaltung deut-
lich entlastet. Zum Baugebiet Taldorf 
Süd wurde beschlossen, nicht verkaufte 
Baugrundstücke erneut im Losverfah-
ren auszuschreiben; auch diesem Vor-
schlag wurde einstimmig zugestimmt.  
Zuletzt wurden eingegangene Bauge-
suche vorgestellt.

Weitere Details ste-
hen im Bürgerinfor-
mationssystem unter 
session.ravensburg.
de/bi/info.asp.
 

Am Mittwoch, den 17. Juni lädt der 
Seniorenkreis Taldorf zu einem Tages-
aus�ug nach Oberstdorf ein. Einstieg in 
den Reisebus ist um 11.45 Uhr ab Tal-
dorf (Bushaltestelle), weitere Zustiege 
um 11.50 Uhr in Dürnast (Landvogtei), 
11.55 Uhr in Alberskirch/Wernsreute 
(Bushaltestelle) und 12 Uhr in Bavendorf 
(Bushaltestelle, Richtung RV); zusätz-
liche Zustiege können geklärt werden. 
Die Fahrt geht über Wangen und Ober-
staufen nach Oberstdorf; dort folgt eine 
einstündige Rundfahrt mit dem Markt-
bähnle durch den Ort und in die Um-
gebung, inklusive Kaffeepause gegen 
15.15 Uhr, anschließend Rückfahrt mit 
dem Marktbähnle nach Oberstdorf. Die 

Heimfahrt mit dem Busunternehmen 
EK‑Reisen beginnt gegen 17.15 Uhr, die 
Ankunft in Taldorf und an den Zustiegs-
stellen Bavendorf, Dürnast und Werns-
reute/Alberskirch wird voraussichtlich 
gegen 19.30 Uhr sein. Zum gemütlichen 
Ausklang sind Plätze im Landgasthof 
Kreuz in Bavendorf reserviert. Gäste 
jeden Alters, auch aus den Nachbar-
gemeinden und von andernorts, sind 
herzlich willkommen; auf Wunsch wer-
den Mitfahrgelegenheiten zum Bus und 
zurück organisiert. Bitte melden Sie sich 
frühzeitig an, da die Plätze erfahrungs-
gemäß schnell vergeben sind. Anmel-
dung bei Nicole Heymann, Mobil 0160 
5030095. (˜nderungen vorbehalten).

Sitzungsbericht Ortschaftsrat Taldorf 

Brillen spenden - Sehen schenken
Wussten Sie, dass weltweit rund 116 Mil-
lionen Menschen nur deshalb sehbehin-
dert sind, weil ihnen eine einfache Brille 
fehlt? In vielen Ländern ist eine Sehhilfe 
bei einem Tageseinkommen von nur ei-
nem Dollar ein unbezahlbarer Luxus.
Die Aktion �brillenweltweit� (unter der 
Schirmherrschaft des Deutschen Ka-
tholischen Blindenwerks e.V.) setzt ge-
nau hier an und verwandelt ausgediente 
Brillen in neue Lebensqualität.
Ihre Spende bewirkt gleich dreifach Gutes:
1. �Hilfe zur Selbsthilfe: Im �Globalen Sü-

den� ermöglichen Ihre Brillen Kindern 
den Schulbesuch und Erwachsenen 
die Rückkehr in handwerkliche Be-
rufe. Wer wieder sehen kann, kann 
für seinen eigenen Lebensunterhalt 
sorgen.

2. �Soziale Integration: Bevor die Bril-
len verschickt werden, werden sie in 
Deutschland in speziellen Projekten 

von Langzeitarbeitslosen aufgearbei-
tet, vermessen und versandfertig ge-
macht. Das fördert den Wiederein-
stieg in den hiesigen Arbeitsmarkt.

3. �Umweltschutz: Statt im Müll zu lan-
den, werden Ressourcen geschont. 
Nicht mehr nutzbare Materialien wer-
den zudem fachgerecht und sorten-
rein recycelt.

Machen Sie mit! Jeder Beitrag zählt.
Abgabe-Info: Sie können Ihre Brillen 
(bitte ohne Etui) ganz unkompliziert in 
der Ortsverwaltung während der regu-
lären Sprechzeiten abgeben.

� Quelle Bild: www.marktbaehnle.de Seniorenkreis Taldorf

Tagesaus�ug des Seniorenkreises  
Taldorf nach Oberstdorf � 17. Juni 

Das Amtsblatt lebt auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation oder Verein können Sie Ihre 
Veranstaltungshinweise kostenlos mit unserer Leserschaft teilen. 
So erfahren über 25.000 Haushalte in Ravensburg und den Ortschaften von 
Ihren Vorhaben. Näheres zum Anmeldeprozess, zu den Auslagestellen oder 
zum Thema Anzeigen schalten, �nden Sie unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Vereine und Organisationen

Seniorenkreis Taldorf

Einladung zur 
Maiandacht mit 
Frühstück

Wir laden Sie alle ganz herzlich ein zu 
unserer Maiandacht am Mittwoch, 20. 
Mai um 8.30 Uhr in Taldorf in der Kir-
che mit anschließendem Frühstück im 
Bruder-Klaus-Heim in Taldorf.
Um das Frühstück (Weißwurst/Saiten-
wurst) planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung unter: Tel. 0160 5030095. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.
Auf zahlreiches Erscheinen und einen 
fröhlichen Vormittag freut sich
euer Seniorenkreis Taldorf
Klara, Marianne, Kurt & Nicole

Solidarität am Ort �  
Taldorf

Wir bringen Men- 
schen zusammen 

Spielenachmittag in Bavendorf Wir 
laden am Montag 18. Mai um 15 Uhr 

ins Kath. Gemeindehaus alle ein, die 
Lust zum Spielen haben. Unterschied-
liche Spiele sind vorhanden, sie können 
auch gern ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
Info: W. Schwarz Tel.: 62615
Wandergruppe�  SaO-T Wanderung 
von Bonlanden bei Bergatreute entlang 
der Wolfegger Ach und Kanal nach Bai-
enfurt. Am Freitag, 22. Mai starten wir 
bei stabiler Wetterlage um 13 Uhr am 
Rathaus Bavendorf Wanderausrüstung, 
gutes Schuhwerk, Getränk Wanderstre-
cke ca. 7 km, Wanderzeit max 2,5 Std. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. An-
meldung bei Wanderführer Hildebrand 
Weber Tel.: 0175 103 1720 oder per 
E-Mail: taldorf@solidaritaet-am-ort oder 
im WhatsApp-Kanal
Wöchentliche Radtour mit dem E-
Bike immer donnerstags um 16.30 Uhr. 
Die Tour beginnt am Rathaus Baven-
dorf. Zur Teilnahme an der Radtour ist 
Tragen eines Helms P�icht. Die Teilneh-
mer fahren auf eigene Gefahr, es gibt 
keine extra Versicherung durch SaO-T. 
Die Gruppengröße wird auf 10 Teil-
nehmer begrenzt. Tourenleiter ist Peter 
Fuchs, Info unter Tel: 95872736

Spaziergänge in und um Bavendorf 
Treffpunkt dienstags um 14 Uhr an der 
Sozialstation. Info: W. Schwarz Tel. 
62615
Für den Solidarischen Fahrdienst su-
chen wir dringend Frauen und Männer, 
die mit ihrem eigenen Fahrzeug Bür-
ger aus der Ortschaft Taldorf zum Arzt, 
zum Einkaufen oder �. mitnehmen. Es 
haben sich bereits 7 FahrerInnen aus 
Oberzell gemeldet, aber nur einer aus 
Bavendorf und bisher keine/r aus dem 
Bereich Dürnast-Taldorf. Die Nachfrage 
nach den solidarischen Fahrdienst ist 
da und wurde schon mehrmals nach-
gefragt. Wir hoffen, dass wir im Juni 
starten können.
Für die Digitalberatung Handy und 
Tablet an einem Samstagvormittag im 
Monat suchen wir ebenfalls weitere Be-
raterInnen. Bitte melden Sie sich bei M. 
Eger Tel.: 64711 oder bei G. Rothen-
häusler Tel.:66565 oder per E-Mail: tal-
dorf@solidaritaet-am-ort.de
Wir freuen uns auf viele solidarische 
Menschen, die bereit sind, in ihrer Frei-
zeit andern zu helfen und damit die soli-
darische Gemeinschaft stärken.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf
�
Sportverein Oberzell e.V.

Verstärkung gesucht

Du hast Interesse uns als Übungsleiter/-
in zu unterstützen? Dann melde dich 
ganz schnell!
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Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 16. Mai
11 Uhr St. Antonius Oberzell: Tauffeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Sonntag,  17. Mai, 7. Sonntag der Os-
terzeit
10 Uhr St. Walburga Gornhofen: Got-
tesdienst im Festzelt in Bauren 1 - Mu-
sikfest MV Gornhofen, musikalisch mit-
gestaltet von der Moni-Merk-Band
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wortgot-
tesfeier
18 Uhr Oberzell: Maiandacht am Bild-
stock in der Wirtsgasse 
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Maiandacht
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Montag, 18. Mai
9 - 16 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharis-
tische Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten zum �Tag der Ewigen An-
betung�
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Dienstag, 19. Mai
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Mittwoch, 20. Mai
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz
12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefeier 
(Ged. f. Christina Friedrich)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Donnerstag, 21. Mai
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, anschließend eucharisti-
sche Anbetung
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Freitag, 22. Mai
10.45 Uhr St. Antonius Oberzell: Schul-
gottesdienst der Grundschule Oberzell
18 Uhr Alte Pfarrkirche Oberzell: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Maria Bauknecht)
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Samstag, 23. Mai
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Sonn-
tagvorabendmesse der P�ngstvigil mit 
Kerzenschein
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: P�ngstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Sonntag, 24. Mai, Hochfest P�ngs-
ten, �Renovabis-Kollekte�
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier zum Hochfest P�ngsten, mit-
gestaltet vom Münsterchor
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Montag, 25. Mai, P�ngstmontag
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
�Rettichfest-Platz� in Oberhofen
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wortgot-
tesfeier

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 17. Mai 
8 Uhr Eggartskirch Eucharistiefeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
18 Uhr Schmalegg, Maiandacht mit 
Pfarrer Thomas Kley; im Anschluss ge-
mütliches Beisammensein mit unserem 
neuen Pfarrer
�
Montag, 18. Mai
18 Uhr Schmalegg Andacht
�
Mittwoch, 20. Mai
8.30 Uhr Bavendorf Maiandacht, an-
schließend Frühstück mit den Senioren
19 Uhr Eschau Eucharistiefeier
�
Donnerstag, 21. Mai
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung, 
� Gerda Zauser, JT Guido Zauser
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz
�
Freitag, 22. Mai
15 Uhr Seniorenzentrum West Eucha-
ristiefeier
19 Uhr Eggartskirch Maiandacht
�
Sonntag, 24. Mai - P�ngstsonntag
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier
9 Uhr Schmalegg Eucharistiefeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
18 Uhr Taldorf Maiandacht

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 16. Mai
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde

18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 17. Mai
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Liebfrauen: Maiandacht
18 Uhr St. Christina: Maiandacht in Hin-
zistobel
18 Uhr Christkönig: Maiandacht

Montag, 18. Mai
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 19. Mai
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
�
Mittwoch, 20. Mai
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier
�
Donnerstag, 21. Mai
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Freitag, 22. Mai
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier
16 Uhr Gustav-Werner-Stift: Wortgot-
tesfeier
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Samstag, 23. Mai
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 24. Mai
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Liebfrauen: Maiandacht 

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di. 14 - 16 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Hinweis: am Mittwoch, 6. Mai, schließt 
das Pfarrbüro vormittags bereits um 11 
Uhr. 
Do. 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr. 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Öffnungszeiten:
Di. 15 - 17 Uhr
Do. 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr
Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Termine
Sprechstunde Sozialberatung - 
Während �Einfach Essen� ist Frau Jas-
min Roos von der Allgemeinen Sozial-
beratung der Caritas vor Ort. Bei Bedarf 
können Sie einen Gesprächstermin ver-
einbaren. Die Anmeldung ist direkt beim 
Bon-Verkauf möglich. Die Sprechstunde 
�ndet von 11 bis 13 Uhr am Mittwoch, 
20. Mai im Haus der Katholischen Kir-
che statt.
Marienmonat Mai - Der Monat des 
erwachenden Lebens, der Mai ist in 
besonderer Weise der Gottesmutter 
gewidmet. In den feierlichen sonntäg-
lichen Maiandachten ehren wir sie und 
bitten sie um ihre Fürsprache: am Sonn-
tag, 17. Mai jeweils um 18 Uhr in der 
Liebfrauenkirche, in der Christkönigs-
kirche und am Bildstock in Hinzistobel. 
Am P�ngstsonntag, 24. Mai, ist um 18 
Uhr eine Maiandacht in der Liebfrauen-
kirche.

Liebfrauen und St. Jodok
Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag von Liebfrauen und St. Jo-
dok am Dienstag, 19. Mai um 14.30 Uhr 
im Haus der Katholischen Kirche. Pas-
toralreferent Michael Schindler gibt uns 
einen Einblick in Leben und Glauben der 

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE

Tagesaus�ug des Seniorenkreises  
Taldorf nach Oberstdorf � 17. Juni 
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Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. � Johannes 12,32

Samstag, 16. Mai
11 Uhr Evangelische Stadtkirche: Tauf-
gottesdienst (Pfarrer Jägle)
�
Sonntag, 17. Mai�
9 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff)
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrerin i. R. Hönig)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff) anschlie-
ßend KirchencafØ
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
mit Taufen (Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrerin i. R. Hönig)

Samstag, 23. Mai
19 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Tai-
zØ-Gottesdienst
 ��
P�ngstsonntag, 24. Mai 
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg

Evangelische Kirchengemeinde Bavendorf-Winterbach 
Exaudi - 6. Sonntag 
nach Ostern, 
17. Mai
10 Uhr Winterbach: 
Gottesdienst mit 
Pfarrers-Ehepaar i.R. 
Stiehler
�
Dienstag, 19. Mai

20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe

Menschen in Burundi/Afrika. Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen!
Das Pfarrbüro Liebfrauen/St. Jodok 
bleibt am Blutfreitag, 15. Mai geschlos-
sen.

Christkönig
Das Pfarrbüro Christkönig ist in den 
P�ngstferien (26. Mai - 5. Juni) ge-
schlossen.
Der Kirchengemeinderat trifft sich am 
Dienstag, 19. Mai um 19 Uhr zur nächs-
ten Sitzung im Gemeindesaal Christkö-
nig. Die Tagesordnung entnehmen Sie 
bitte dem Aushang.
Am Dienstag, 19. Mai trifft sich der Bi-
belkreis um 15.30 Uhr zum ca. ein-
stündigen Bibelgespräch im kleinen 
Gemeindesaal. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes CafØ lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 � 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im Haus 
der Katholischen Kirche 
ist jeden Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer für drei Euro verkauft. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 
Öffnungszeiten �
des Pfarrbüros 
Dreifaltigkeit, 
Schwalbenweg 5, 
88213 Ravensburg:
Montag geschlossen
Dienstag 9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 15 - 16.30 Uhr
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag�geschlossen

Termine
Herzliche Einladung zu den Maian-
dachten in unserer Seelsorgeeinheit�
� �Schmalegg: Sonntag, 17. Mai um 18 

Uhr � im Anschluss gemütliches Bei-
sammensein mit Pfarrer Thomas Kley

� �Taldorf: Mittwoch, 20. Mai um 8.30 
Uhr � Maiandacht mit den Senioren/-
innen, anschließend Frühstück

� �Eggartskirch: Freitag, 22. Mai um 19 
Uhr

� Taldorf: Sonntag, 24. Mai um 18 Uhr
� �Alberskirch: Sonntag, 31. Mai um 18 

Uhr
� �Schmalegg: Sonntag, 31. Mai um 18 

Uhr

�Singen zum Erinnern� � ein Treff 
für alle, die gerne singen!� - Populä-
re Lieder und Songs aus den 50er- bis 
70er-Jahren, am Freitag, 22. Mai von 
14.30 � 16 Uhr im Familienzentrum 
�MOMO·s WELT�, Alfons-Maurer-Str. 
29, 88213 Ravensburg - mit Siegfried 
Locher und Gerhard Hermle. Gemein-
sam singen in lockerer Atmosphäre bei 
selber gebackenem Kuchen, Kaffee und 
Tee. Ein Projekt des Krankenp�egever-
eins Ravensburg. Herzliche Einladung.

Taldorf
Wir laden Sie alle ganz herzlich ein zu 
unserer Maiandacht mit Frühstück 
am 20. Mai um 8:30 Uhr in Taldorf in 
der Kirche mit anschließendem Früh-
stück im Bruder-Klaus-Heim in Taldorf. 
Um das Frühstück (Weißwurst/Saiten-
wurst) planen zu können bitten wir um 
Anmeldung beim Seniorenkreis Taldorf. 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Auf zahlreiches Erscheinen und einen 
fröhlichen Vormittag freut sich euer Se-
niorenkreis Taldorf

Segenskirche 
Eggartskirch 
Falls Sie eine private 
Segensfeier wün-
schen, melden Sie 

sich bitte im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, Tel. 
0751 7912430, E-Mail: info@dreifaltig-
keit-rv.de oder

www.segenskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
�

�MOMOs WELT� � 
interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, Alfons-

Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im CafØ:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
� 18 Uhr
Freitag: 14.30 � 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag � Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
�Frühstücks-Treff�: Immer mittwochs: 9 
� 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.�����
�

�Sebiha·s 
Marktmenue�
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen, donnerstags von 
11.30 bis 13.15 Uhr im Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit.
�

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat 
für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 � 18 Uhr und Frei-
tag von 18 � 19.30 Uhr

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 9999150
kg.weissenau@drs.de oder stantonius.
oberzell@drs.de�
Mo., Do. und Fr., 9 bis 
11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
Am Blutfreitag, 
den 15. Mai bleibt 
das Pfarrbüro geschlossen.
Kath. Pfarramt 
Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr
Am Blutfreitag, 15. Mai bleibt das 
Pfarrbüro geschlossen.

Katholische öffentliche 
Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr

Termine
ST. PETER UND PAUL WEISSENAU
Offener Nachmittagskaffee mit 
Vortrag �Vorsicht Abzocke - mehr 
Schutz vor Betrug� 
Die Kirchengemeinde Weißenau lädt am 
Donnerstag, 21. Mai von 14 - 16 Uhr 
ganz herzlich zum Nachmittagskaffee 
im Magdalenensaal in Weißenau ein. 
Das Referat Prävention des Polizeiprä-
sidiums Ravensburg ist zu Gast und in-
formiert zum Thema �Vorsicht Abzocke 
- mehr Schutz vor Missbrauch�. 
Nächster Termin: 11. Juni

Bild: Christiane Raabe | Pfarrbriefservice.de

Konzert �Beliebte Melodien aus 
Oper und Operette� � Gemeinsam
für die Renovierung des Magdale-
nensaals in Weißenau
Am P�ngstsonntag, 24. Mai um 17 Uhr 
werden die Ravensburger Sopranistin 
Evelyn Schlude, der italienische Tenor 
Paolo Macedonio, die junge Violinistin
Antonia Schlude und der Tettnanger Pi-
anist Jürgen Jakob zahlreiche beliebte 
Melodien aus Oper und Operette, Klas-
sik und Romantik erklingen lassen. Ne-
ben bekannten Stücken aus La Traviata, 
La BohŁme, Vogelhändler und Fleder-
maus stehen virtuose Bravourstücke 
auf dem Programm. Das Konzert wird 
im Magdalenensaal neben dem Müns-
ter Weißenau (Ravensburg) statt�nden.
Karten zu � 25 gibt es an der Abend-
kasse.

Eine Platzreservierung ist über Tel. 0751 
3529007 möglich.
Ein Teil der Einnahmen kommt der an-
stehenden Renovierung des Magdale-
nensaals zugute. Herzliche Einladung!

Pressefoto: Evelyn Schlude und Paolo Macedonio

ST. ANTONIUS OBERZELL
Schulgottesdienst der Grundschule 
Oberzell 
Zur Einstimmung in die P�ngstferien fei-
ert die Grundschule Oberzell am Frei-
tag, den 22. Mai um 10.45 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Antonius in Oberzell 
einen Schulgottesdienst und lädt alle 
Gemeindemitglieder und Interessierte 
ganz herzlich ein.   
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Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. � Johannes 12,32

Samstag, 16. Mai
11 Uhr Evangelische Stadtkirche: Tauf-
gottesdienst (Pfarrer Jägle)
�
Sonntag, 17. Mai�
9 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff)
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrerin i. R. Hönig)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff) anschlie-
ßend KirchencafØ
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
mit Taufen (Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrerin i. R. Hönig)

Samstag, 23. Mai
19 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Tai-
zØ-Gottesdienst
 ��
P�ngstsonntag, 24. Mai 
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)

10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Pfarrer Kurtz)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Prädikant Dr. Widmann)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Got-
tesdienst mit Taufen (Pfarrer Dr. Thiel)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Gottes-
dienst (Pfarrer Kurtz)

P�ngstmontag, 25. Mai�����������
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz) im Festzelt in Schmalegg 
(am Ortseingang/Golfplatz)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Pfarrer i. R. Stolz)
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Rettichfest (Pfarrer Schüz)

Veranstaltungen
Kirchengemeinde dankt Stiftern 
Am Sonntag, 17. Mai, erinnert die 
Evangelische Kirchengemeinde an das 
Bestehen der 2009 eingerichteten Stif-
tung zum Erhalt der Stadtkirche und zur 
Förderung des kirchlichen Lebens. Im 
Gottesdienst um 10 Uhr predigt Dekan 
Dr. Martin Hauff über einen selten zu 
Gehör gebrachten Predigttext, in dem 

über Bemühungen zur �nanziellen Ab-
sicherung der Unterhaltung des Jeru-
salemer Tempels berichtet wird. Beim 
anschließenden Kirchenkaffee informiert 
der Stiftungsrat über die �nanzielle Ent-
wicklung der Stiftung und der von ihr 
geleisteten Beiträge.
 
Men·s Walk 
Ein Spaziergang für Männer jeden Alters 
am Sonntag, 17. Mai. Motto �Gemein-
sam statt einsam�. Treffpunkt ist um 13 
Uhr in der Escher-Wyss-Straße (hinter 
dem Bahnhof beim Fahrradständer ge-
genüber Gleis 9, bei jedem Wetter) ca. 1 
Stunde entlang der Schussen. Nächster 
Termin: 19. Juli, Fragen & Anregungen: 
schaefer@miteinanderkirche.de
�
Anmeldeabende 
Kon�rmandenunterricht
Die Evangelische Kirchengemeinde in 
Ravensburg lädt Eltern am Dienstag, 
19. Mai zu Informations- und Anmelde-
abenden für die Kon�rmation 2027 ein. 
Diese �nden um 19.30 Uhr für den Be-
reich Innenstadt im Matthäus-Gemein-
dehaus, Weinbergstraße 12 (Pfarrer 
Jägle), für die Weststädter um 20 Uhr 

im Johannes-Gemeindehaus, Hoch-
gerichtstraße 12 (Pfarrer Kurtz und Vi-
karin Holm) und für die Jugendlichen 
aus Eschach um 19.30 im Lukas-Ge-
meindezentrum Oberhofen, Lukasweg 
2 (Pfarrer Schüz) statt. Für alle Fragen 
rund um die Kon�rmandenanmeldung 
können sich Eltern an das Zentrale 
Pfarrbüro. Marienplatz 3 wenden. E-
Mail: pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 
oder Telefon 0751 22446 wenden. An-
gemeldet werden können Jugendliche, 
die im Schuljahr 2026/27 die 8. oder 
eine höhere Klasse besuchen. Während 
des Kon�rmandenjahres besteht für un-
getaufte Kinder die Möglichkeit, sich auf 
die Taufe vorzubereiten und getauft zu 
werden.

Sitzung des Kirchengemeinderates 
Eine öffentliche Sitzung �ndet am Don-
nerstag, 21. Mai, um 19.30 Uhr im Mat-
thäus-Gemeindehaus statt. ��
�
Montagscafe 
Wegen des Feiertags am P�ngstmontag 
�ndet das MontagscafØ am Montag, 1. 
Juni um 15 Uhr im Johannes-Gemein-
dehaus statt.

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg

Evangelische Kirchengemeinde Bavendorf-Winterbach 
Exaudi - 6. Sonntag 
nach Ostern, 
17. Mai
10 Uhr Winterbach: 
Gottesdienst mit 
Pfarrers-Ehepaar i.R. 
Stiehler
�
Dienstag, 19. Mai

20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe

Donnerstag, 21. Mai 
19 Uhr Winterbach: Besuchsdienst
20 Uhr Winterbach: Probe ökumeni-
scher Chor für Jubiläum
�
P�ngstsonntag, 24. Mai
10 Uhr Winterbach: Gottesdienst mit 
Herrn Prädikant Joachim Schütz (Lan-
genargen)
�

P�ngstmontag, 25. Mai
9.30 Uhr Hagenbach: Ökumenischer 
Zeltgottesdienst
�
Voranzeige:
Am 28. Juni feiern wir ein ganz beson-
deres Ereignis: 100 Jahre Evange-
lische Kirche in Bavendorf. Dieses 
Jubiläum möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen und vielen Gästen festlich bege-

hen. Freuen Sie sich auf ein buntes Pro-
gramm. Herzliche Begegnungen, gute 
Gespräche und die Freude über unsere 
lebendige Gemeinde stehen an diesem 
Tag im Mittelpunkt. Zum Abschluss �n-
det am Abend ein stimmungsvolles Or-
gelkonzert in der Kirche statt. Wir laden 
herzlich ein, dieses besondere Jubiläum 
mit uns zu feiern!
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Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste  
und Angebote 
für alle Gene-
rationen

Fußball-Schule in der ersten 
P�ngstferien-Woche in Ravensburg 
Zusammen mit Pro11, einem Arbeits-
bereich von Campus für Christus, ver-
anstaltet die Gemeinschaft Immanuel 
eine Fußball-Schule für alle Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 6 bis 14 Jah-
ren. In der ersten Woche der P�ngstfe-
rien treffen sich die Fußballbegeisterten 
von Dienstag bis Freitag (26 . -29. Mai) 
jeweils von 9.30 bis 16 Uhr. Gekickt und 
trainiert wird auf dem Kunstrasenplatz 
des TSB Ravensburg (Brühlstraße 31, 
88212 Ravensburg). 
Die Tage sind voller Fußball, Spiel und 
Spaß mit Freunden. Egal, ob du fußball-
begeistert bist und jede Woche kickst 
oder das erste Mal einen Ball vor den 
Füßen hast � alle sind willkommen. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
während der Fußballschule die Möglich-
keit, ihre fußballerischen Fähigkeiten zu 
verbessern und in Spielen ihr Können 
zu testen. Begleitend dazu gibt es jeden 
Tag eine spannende Geschichte aus der 
Bibel, die zeigt, was Gott mit Fußball 
und dem eigenen Alltag zu tun hat. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro. Eine 
Anmeldung ist erforderlich: johannes.

pfeffer@gemeinschaft-immanuel.de

Sonntag, 17. Mai, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, kre-
ativen Elementen, interaktiver Predigt, 
Kinderkirche, Auszeit-CafØ. Thema: 
�Ehe light? � Ehe oder Zusammenleben 
ohne Trauschein?�

Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu P�ngsten mit Kommu-
nionfeier, Lobpreis und Zeit für Segnung 
und Anbetung, für die ganze Familie.

Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Predigt, Lobpreis und 
Austausch. Kinderprogramm für ver-
schiedene Altersgruppen.

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff �LPA�: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien).  10. Juni; 
12. bis 14. Juni: Jugendwochenende; 
17. Juni: Lobpreisgottesdienst �Durch-
starten� für alle Generationen: 19 Uhr. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 21. Mai, 25. 
Juni (einmal im Monat, donnerstags), je-
weils 15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
21. Mai, 25. Juni, jeweils 15.30 bis 17 
Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 21. Mai, 18. 
Juni, 25. Juni (ca. 14-tägig, donners-
tags), jeweils 17 bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff �JET�
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 26. 

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg
Kontakt
Personale Gemeinde 
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Chris Kemper, 
HGV) mit Kindergottesdienst

Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Raphael Brand) 
mit Kindergottesdienstt

Termine
Dienstag, 19. Mai
18.30 Uhr Bibelstunde
Mittwoch, 20. Mai
9.30 Uhr Bibel & Brezel - für alle ab 60 
Jahren
Freitag, 22. Mai
16.30 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Teenkreis

Hauskreise und weitere Termine auf der 
Homepage www.lkg-rv.de

Christliche Gemeinschaften und Werke
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bis 28. Juni: JET-Wochenende; Sams-
tag, 18. Juli, 19.30 JET-Treffen.

Feierabendhock für alle Generationen
Freitag, 3. Juli, 18 bis 20 Uhr, Gemein-
schaft, Austausch und Imbiss

Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Miteinander unter-
wegs - im Glauben 
und Leben
Gemeinsam singen, beten, Bibel lesen 
und Gemeinschaft haben
Mittwochs um 19.30 Uhr
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell

Gottesdienst
EINFACH sein - einfach SEIN
unter diesem Motto stehen unsere Zu-
sammenkünfte in diesem Jahr.
Inmitten der Komplexität unserer Zeit 
wollen wir bewusst Impulse zur Ent-
schleunigung geben und achtsam wer-
den für alles Gute in unserem Leben. 
Unsere Gottesdienste werden bestehen 
aus Lobpreis, Gebet, kleinen Impulsen, 
Achtsamkeitsübungen, und gemeinsa-
men Mahl halten
Sonntag, 17. Mai, 17.30 Uhr Snacks 
und Talk; 18 Uhr Gottesdienst
Zeppelinstraße 9 in Ravensburg

Altkatholische  
Gemeinde
Einladung zum ökumenischen P�ngstfest 

Die Alt-Katholische Kirche lädt am 
P�ngstsonntag, 24. Mai um 10 Uhr zum 
Festgottesdienst in die Kapelle des Hei-
lig-Geist-Spitals ein. Christinnen und 
Christen aller Konfessionen sind herz-
lich willkommen. Im Anschluss �ndet ein 
Empfang in der Spitalhalle statt. 
Es ist urkundlich belegt, dass die Ra-
vensburger Kapelle 1294 dem Heiligen 
Geist geweiht wurde (�Hospitale Sanct 
Spiritus in Rauenspurg�). Das P�ngst-
fest markiert also zugleich das Kapel-
lenpatrozinium. 

Die Alt-Katholische Gemeinde nutzt im 
Wechsel mit anderen Konfessionen die 
Kapelle als Gottesdienstraum und feiert 
deshalb das P�ngstfest und Patrozi-
nium ökumenisch. 
Das Bistum der Alt-Katholiken in 
Deutschland ist synodal strukturiert. 
Die 65. Bistumssynode �ndet im Juni 
in Bonn statt. Die Synode tagt alle zwei 
Jahre und ist wichtiger Grundpfeiler der 
kirchlichen Mitbestimmung. Die Ge-
meinden können Anträge an die Syno-
de einreichen und Vertreter entsenden. 
Und dann gilt es im Herbst eine beson-
dere Entscheidung zu treffen. Der jetzi-
ge Bischof Matthias Ring verabschiedet 
sich in den Ruhestand. Deshalb wird auf 
einer besonderen Wahlsynode im Okto-
ber ein Nachfolger oder eine Nachfolge-
rin gewählt. 

Seit 1994 können im deutschen Bistum 
Frauen zu allen ̃ mtern geweiht werden. 
Die ersten beiden Priesterinnen wurden 
1996 in Konstanz geweiht. Diese und 
weitere Reformen wurden möglich, da 
sich nach dem Ersten Vatikanischen 
Konzil von 1870 die Alt-Katholische 
Bewegung in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz von der Röm.-Katholi-
schen Kirche abgrenzte und einen eige-
nen Weg beschritt Ausschlaggebend 
waren damals die Konzilsbeschlüsse 
bzgl. der päpstlichen Unfehlbarkeit und 
des päpstlichen Jurisdiktionsprimats.
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Wechsel mit anderen Konfessionen die 
Kapelle als Gottesdienstraum und feiert 
deshalb das P�ngstfest und Patrozi-
nium ökumenisch. 
Das Bistum der Alt-Katholiken in 
Deutschland ist synodal strukturiert. 
Die 65. Bistumssynode �ndet im Juni 
in Bonn statt. Die Synode tagt alle zwei 
Jahre und ist wichtiger Grundpfeiler der 
kirchlichen Mitbestimmung. Die Ge-
meinden können Anträge an die Syno-
de einreichen und Vertreter entsenden. 
Und dann gilt es im Herbst eine beson-
dere Entscheidung zu treffen. Der jetzi-
ge Bischof Matthias Ring verabschiedet 
sich in den Ruhestand. Deshalb wird auf 
einer besonderen Wahlsynode im Okto-
ber ein Nachfolger oder eine Nachfolge-
rin gewählt. 

Seit 1994 können im deutschen Bistum 
Frauen zu allen ̃ mtern geweiht werden. 
Die ersten beiden Priesterinnen wurden 
1996 in Konstanz geweiht. Diese und 
weitere Reformen wurden möglich, da 
sich nach dem Ersten Vatikanischen 
Konzil von 1870 die Alt-Katholische 
Bewegung in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz von der Röm.-Katholi-
schen Kirche abgrenzte und einen eige-
nen Weg beschritt Ausschlaggebend 
waren damals die Konzilsbeschlüsse 
bzgl. der päpstlichen Unfehlbarkeit und 
des päpstlichen Jurisdiktionsprimats.

EuroNatur Stiftung
Bank für Sozialwirtschaft, Köln
IBAN: DE42 3702 0500 0008 1820 05
BIC: BFSWDE33XXX 

�����������������������������
Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen aufwww.euronatur.org/� uss
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STELLENANGEBOTE

HAUSHALTSHILFE (m/w/d)
in TEILZEIT (25-30h/ Woche) in Torkenweiler gesucht. Zu
den Aufgaben gehören u.a komplette Reinigung des Hau-
ses, Wäsche, gelegentliche Kinderbetreuung, Kochen. Wir
wünschen uns eine Person, die gründlich, eigenständig
und mit Herzlichkeit arbeitet und langfristig Teil unseres
Alltags wird. �
  Chiffre Zuschriften an den Verlag 777/
1588

KFZ-MARKT

© Martin Bruchnalski/DEIKE 744R04R3

Lösung: A – Willi, B – Emma, C – Fred, D – Susi, E – Gerda, F – Theo

malteser.de/spenden-gegen-armut

Zum Spendenformular:

#ZusammenGegenArmut
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Ihre 
Spende
lindert 
Armut

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort:
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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MIETGESUCHE

Single-Wohnung in Eschach gesucht 30-jähriger,
fest angestellter Mitarbeiter im öffentlichen Dienst sucht eine einfa-
che, bezahlbare Single-Wohnung in Eschach oder näherer Umge-
bung. Zuverlässig, ordentlich, langfristig interessiert. Email: suche
wohnungrv@gmail.com

VERANSTALTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie
krebskranken Kindern 
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de

IMMOBILIENMARKT

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Individuelle Betreuung
und P�ege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und P�ege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@p�egehilfe.plus www.p�egehilfe.plus

ab 01.06.2026
in Ravensburg (Innenstadt).

Physiotherapie 
(gesetzlich & privat)

Inhaberin: Melissa Kraft �  0751 - 35459893
 Physiotherapie@kraft-haende.de
 Rosenstr. 10 � 88212 Ravensburg

Weingartshofer Straße 2 / 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 7601-2351 / Fax: 0751 7601-2211
E-Mail: weissenauer.gaertnerei@zfp-zentrum.de

 www.zfp-web.de

 psychiatrie.im.sueden
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�9�H�U�N�D�X�I�V�]�H�L�W�H�Q�
Montag �î Freitag / 9 �î 12 Uhr, 13 �î 16 Uhr  

DE-Öko-006

Kreative Gärten +
Bio-Poolbau
88094 Oberteuringen · Maybachstraße 9

Tel. 0 75 46 / 20 07
info@szabo-gaerten.de
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Zeigen Sie Präsenz!
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Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!
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